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BISPINGEN. Die nächste Som-
mermusik in Bispinger Kirchen ver-
spricht wieder ein besonderes Erleb-
nis für die Zuhörer zu werden: Am
kommenden Freitag, dem 16. Juli,
steht im Rahmen der Reihe ein Or-
gelkonzert mit dem Rotenburger
Kreiskantor Simon Schumacher auf
dem Plan. Das etwa einstündige
Konzert beginnt um 19.30 Uhr in der
St.-Antoniuskirche. Der Eintritt ist
frei - um eine Spende am Ausgang
wird gebeten.

Das Programm steht im Zeichen
des berühmten Organisten und
Komponisten Louis Vierne, der Jahr-
zehnte lang an der Kirche Notre Da-
me in Paris tätig war und in diesem
Jahr 151 Jahre alt geworden wäre.
Seine Orgelmusik begeistert und be-
rührt gleichermaßen. Und so, wie die
1. Sinfonie des damals 28-jährigen
Franzosen als Komposition aus der
Improvisation entstand, stellt Simon
Schumacher eigene Improvisatio-
nen in den Spiegel zu Viernes Musik.
Dabei dürfen die Konzertbesucher
mitbestimmen: Auf Zuruf wird Schu-
macher Themenwünsche wie Lieb-
lingslieder, Choräle oder Filmmusik-
titel entgegennehmen und eine Aus-
wahl in eine musikalische Moment-
aufnahme verwandeln.

Simon Schumacher studierte Kir-
chenmusik in Lübeck und Prag mit
dem Abschluss des A-Examens,
wurde Kantor und Organist in Lü-
beck und absolvierte gleich zeitig
den Masterstudiengang Orgelimpro-
visation. Seit 2018 ist er Kreiskantor
und Stadtkirchenmusiker in Roten-
burg (Wümme).

Beim Konzert müssen die AHA-
Regeln weiterhin eingehalten wer-
den - am Platz kann jedoch die Mas-
ke abgenommen werden.

Orgelkonzert mit Kreiskantor
Simon Schumacher bei Sommermusik in Bispinger Kirchen am 16. Juli

Der Rotenburger Kreiskantor Simon Schumacher lädt im Rahmen der
Reihe Sommermusik in Bispinger Kirchen zu einem besonderen Orgel-
konzert ein. Beginn ist am 16. Juli um 19.30 Uhr in der St.-Antoniuskirche.

HEIDEKREIS. Beim zweiten
Kunstwettbewerb der Vereine Natur-
park Lüneburger Heide und „Heide-
Kultour“ reichten 31 Künstlerinnen
und Künstler aus der Naturparkre-
gion Lüneburger Heide und Umge-
bung ihre Kunstwerke ein. Über die
Vielfalt der eingereichten Werke und
die Interpretation des Mottos „Die
Heide und ich“ sind die Organisato-
ren sehr begeistert: „Es ist großartig,
wie vielfältig unsere Kulturlandschaft
erlebt und dargestellt wird“, freut sich
Mitorganisatorin Lina Dening vom
Naturpark Lüneburger Heide. Bis
zum 31. Juli kann nun die Öffentlich-

keit dem schönsten, interessantes-
ten oder außergewöhnlichsten
Kunstwerk ihre oder seine Stimme
geben. Alle Kunstwerke sind auf der
Facebookseite des Naturparks unter
https://www.facebook.com/Natur-
park.Lueneburger.heide/ zu finden.
Hier können die Kunstwerke geliked
und geteilt werden. Die Vergabe des
Publikums- und auch des Juryprei-
ses für die besten Kunstwerke im
Wettbewerb 2021 erfolgt, wenn es
coronabedingt möglich ist, am letz-
ten Augustwochenende im Rahmen
der Heidekultour-Ausstellungswo-
chen in der Naturparkregion.

Insgesamt 31 Kunstwerke werben um den Publikumspreis des zweiten
regionalen Kunstwettbewerbs. Foto: Naturpark Lüneburger Heide

„Die Heide und ich“
Abstimmen bei zweitem KunstwettbewerbVereinfachter Zugang

zu Corona-Impfungen
Landkreis schafft örtliche Angebote und schickt mobile Teams

HEIDEKREIS/BAD FALLINGBOS-
TEL (suv). Erst war die Nachfrage
nach Impfterminen so hoch, dass
die anfangs noch geringe Menge an
Vakzinen dafür nicht mal annähernd
ausreichte. Jetzt stehen genug Do-
sen zur Verfügung, doch das Inter-
esse scheint zu sinken: „Wir stellen
fest: Das Impfen ist im Heidekreis
etwas ins Stocken geraten“, meint
Manfred Ostermann. Mehr als die
Hälfte der Einwohner, so der Land-
rat am vergangenen Freitag, hätten
im Landkreis bereits eine Erstimp-
fung erhalten. Doch jetzt wolle der
Landkreis an die Personenkreise
herantreten, die bisher noch nicht
geimpft oder noch nicht erreicht
werden konnten, und zwar mit de-
zentralen Angeboten und mobilen
Team. Zusammen mit Karsten Mah-
ler, Leiter des Fachbereichs Ord-
nung beim Heidekreis, und Dennis
Protz vom DRK-Kreisverband Bad
Fallingbostel erläuterte Ostermann
die Maßnahmen, die bereits am 15.
Juli starten sollen.

Im Januar nahm das Impfzentrum
in der Heidmarkhalle seinen Betrieb
auf, mittlerweile haben auch zahlrei-
che Praxen Patienten „gepikst“.
„Beide machen einen guten Job“,
lobt der Landrat: „Nach aktuellem
Impfstand im Heidekreis sind circa
77.000 Menschen über das Impfzen-
trum und niedergelassene Ärztinnen
und Ärzte mit einer ersten Corona-
Schutzimpfung geimpft. Bei einer
Einwohnerzahl von gut 140.000 er-
gibt sich eine Durchimpfung mit ers-
ter Schutzimpfung von 55 Prozent.“
Hiervon seien unter 16-Jährige ab-
zuziehen, was etwa 20.000 Kindern
und Jugendlichen entspreche. Ins-
gesamt gesehen, sei das noch nicht
genug, so Ostermann: „Hinsichtlich
weiterer Virusvarianten wird eine
Durchimpfung von mindestens 80
Prozent empfohlen, um eine Herden-
immunität zu erreichen. Damit dieses

Ziel erreicht wird, werden zeitnah
verschiedene Impfaktionen durch
den Heidekreis angeboten.“

Drei Maßnahmen richten sich jetzt
an impfwillige Personen, aber auch
an unentschlossene Bürgerinnen
und Bürger. Los geht es mit Impf-
angeboten direkt in den Kommunen:
„Dieses ortsnahe und unkomplizierte
Impfangebot durch mobile Impf-
teams des Impfzentrums Heidekreis
ohne erschwerten Zugang durch ein
aufwendiges Anmeldeverfahren tritt
der eingeschränkten Erreichbarkeit
des Impfzentrums über den ÖPNV
entgegen. Im Fokus stehen hier ins-
besondere die Städte, Samtgemein-
den und Gemeinden, die keine direk-
te und einfache ÖPNV-Anbindung an
das Impfzentrum im Heidekreis ha-
ben und an den Kreisgrenzen liegen“,
so Ostermann. Und weiter: „Diese
Termine starten am 15. Juli und wer-
den mit zwei Impflinien geplant: Eine
Informationslinie ermöglicht ausgie-
bige Vor-Ort-Beratung durch eine
Impfärztin oder einen Impfarzt. Das

Angebot richtet sich insbesondere
an Personen, die bezüglich einer
Impfung unentschlossen sind. Damit
setzt ein Aufsuchen der Impfstelle
auch keine Impfung voraus. Wer im
ersten Schritt eine Impfberatung und
-aufklärung wahrnehmen möchte, ist
zu diesen Terminen eingeladen. Eine
zweite Schnell-Impfline soll den Ent-
schlossenen unnötige Wartezeiten
ersparen. Hier erfolgt das ärztliche
Impfgespräch in der üblichen Ge-
schwindigkeit. Auch diese Impftage
benötigen keine Terminierung. Impf-
willige und Menschen mit Informa-
tionsbedarf dürfen die Impfstelle di-
rekt anlaufen.“ Die ersten Termine -
jeweils von 9.30 bis 15 Uhr - für
diese Maßnahmen: Am 15. Juli in
Rethem (Ort ist laut Landkreis in Klä-
rung) und in Schneverdingen in der
Freizeitbegegnungsstätte; am 16.
Juli in Munster in der Hindenburg-
Sporthalle und in Lindwedel im Ge-
meindezentrum; am 19. Juli in Ahl-
den im Gemeindehaus und in Bispin-
gen im „Spökenkieker“.

Die zweite Maßnahmen ist ein spe-
zieller mehrsprachiger Beratungs-
termin im Impfzentrum am 23. Juli:
„An diesem Termin sollen neben den
Sprachvermittlern des Impfzentrums
auch Vertrauenspersonen, beispiels-
weise aus der Migrationsberatung
und den Glaubensgemeinschaften
anwesend sein, um den Impfwilligen
eine gewohnte Ansprechperson in
Kombination mit einer mehrsprachi-
gen Impfaufklärung anbieten zu kön-
nen. Für dieses Angebot wird eben-
falls auf eine Terminierung verzich-
tet“, erklärt der Landrat.

Nach diesen ersten beiden Maß-
nahmen kommen die mobilen Teams
in Schritt 3 quasi bis vor die Haustür:
„In Wohngebieten mit sozial hilfsbe-
dürftiger Bevölkerung werden kon-
zentrierte Impfangebote eingerich-
tet“, plant Ostermann. „Die von den
Städten, Samtgemeinden und Ge-
meinden benannten Wohngebiete
werden nach Abstimmung eines
Zeitplans dabei direkt angefahren. In
Zusammenarbeit mit der gemeindli-
chen Sozialarbeit soll diese Bevölke-
rung im Vorfeld und am Tage des
Impftermins direkt angesprochen
werden. Die Angebote werden eben-
falls ohne Terminierung und vollstän-
dig mobil erfolgen (Impfung in Fahr-
zeugen).“

Für die Aktionen werden seitens
des Impfzentrums Heidekreis Vakzi-
ne der Hersteller Biontech, Moderna
und „Johnsen & Johnsen“ zur Ver-
fügung gestellt. „Ziel ist es, die ein-
malige und damit vollständige Imp-
fung mit Johnson & Johnson zu be-
vorzugen, um unter anderem aus
logistischen Gründen die Terminan-
zahl einzugrenzen“. Zudem sei mit
dieser Variante der vollständige
Impfschutz schneller zu erreichen,
fügt Protz hinzu: „Der Einsatz des
Impfstoffes wird individuell von den
Impfärztinnen und Impfärzten ent-
schieden.“ Die Angebote gelten al-
lerdings nur für Erwachsene: „Wir
werden bei den Terminen keine Kin-
der impfen, und es wird auch kein
Kinderarzt vor Ort sein können“, gibt
Mahler zu bedenken.

Natürlich stehe auch das Impfzen-
trum noch weiterhin für Interessierte
offen - allerdings nur noch bis zum
30. September, so Ostermann. Wer
sich also jetzt einen Termin für eine
Erstimpfung hole, müsse dies bei der
Wartezeit bis zur Zweitimpfung ein-
kalkulieren, empfiehlt Protz. Er und
seine DRK-Kollegen seien froh, dass
der Landkreis jetzt auch niedrig-
schwellige Angebote vor Ort einrich-
te: „Es darf einfach keine Hürden
mehr geben, zum Impfen zu gehen.“

Mobile Teams sollen eine dezentrale Impfung für jene ermöglichen, die
bisher noch nicht erreicht werden konnten. Fotos: suv

Stellten die Maßnahmen für einen vereinfachten Zugang zu Corona-Schutzimpfungen vor: (v.li.) Dennis Protz
(DRK-Kreisverband Bad Fallingbostel), Landrat Manfred Ostermann und Karsten Mahler (Landkreis).
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BISPINGEN/NIEDERHAVER-
BECK. Die Vorstände von Verein und
VNP-Stiftung Naturschutzpark Lüne-
burger Heide haben im Beisein des
Vorsitzenden des Stiftungsrates der
VNP-Stiftung am 30. Juni über die
Neubesetzung der Position des Ge-
schäftsführers entschieden. Ge-
schäftsführer Mathias Zimmermann,
der seit Juli 1999 an der Spitze des
VNP steht, geht dann im Alter von 65
Jahren in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Der kaufmännische Leiter des
VNP Marc Sander wird zu Beginn des
kommenden Jahres die Geschäfts-
führung von Verein, VNP-Stiftung und
der VNP-Naturpark GmbH überneh-
men.

Die Stelle des VNP-Geschäftsfüh-
rers war in Fachzeitschriften und im
Internet ausgeschrieben. Drei Frauen
und sieben Männer wurden von den
Vorstandsmitgliedern aus der Vielzahl
der eingegangenen Bewerbungen in
die engere Wahl gezogen. Eine Dame
und zwei Herren haben sich danach
den Vorständen von Verein und Stif-
tung Naturschutzpark persönlich vor-
gestellt. „Dabei konnte der Forst-In-
genieur und Betriebswirt Marc Sander
mit Abstand die überzeugendsten
Qualifikationen, Erfahrungen und so-
zialen Kompetenzen vorweisen, so
dass die Vorstandsentscheidung
letztlich einstimmig erfolgt ist“, heißt
es in einer Mitteilung des VNP.

Mathias Zimmermann (re.) wird nach Eintritt in den Ruhestand Ende
dieses Jahres die VNP-Geschäftsführung an seinen Nachfolger Marc
Sander übergeben. Foto: VNP

Neuer VNP-Geschäftsführer
Marc Sander tritt in Fußstapfen von Mathias Zimmermann

Diebe stehlen Schmuck

„Planenschlitzer“

Geldbörse gefunden

SOLTAU. In Soltau machten Ein-
schleichdiebe am vergangenen
Mittwochnachmittag, dem 7. Juli,
Beute, stahlen einem älteren Ehe-
paar Schmuck. Laut Polizeibericht
klingelte ein Täter in der Zeit zwi-
schen 16 und 16.15 Uhr an der Woh-
nung in der Celler Straße im Bereich
Bornkamp und verwickelte den
Mann im Hausinneren in ein Ge-
spräch. Die Tür des Wohnhauses

SOLTAU. In der Nacht zum heuti-
gen Freitag schlitzten unbekannte
Täter entlang der Autobahn 7 im
Heidekreis an 25 Lastkraftzügen die
Planen auf. Dabei waren sie laut
Polizeibericht dreimal am Parkplatz
Wolfsgrund, neunmal am Parkplatz
Lüneburger Heide und dreizehnmal
am Truckstop in Schwarmstedt ak-
tiv. „24-mal blieb es beim Versuch,

blieb dabei geöffnet.„Vermutlich ge-
langte ein zweiter Täter während-
dessen unbemerkt in die Wohnung.
Am Folgetag entdeckten die Ge-
schädigten ein entleertes Schmuck-
kästchen. Der Schaden wird auf
rund 5.000 Euro geschätzt“, heißt es
im Polizeibericht. Hinweise zu Ver-
dächtigen nimmt die Polizei Soltau
unter der Telefonnummer (05191)
93800 entgegen.

nur einmal entwendeten die Täter
etwas von der Ladefläche: Vier
Pfund Kaffee“, heißt es im Polizei-
bericht. Die Polizei ermittelt wegen
des besonders schweren Falles des
Ladungsdiebstahls. Hinweise zu
den Taten nimmt der Zentrale Krimi-
naldienst in Soltau unter der Tele-
fonnummer (05191) 93800 entge-
gen.

Im Zuge der Festnahme von drei Taschendieben am 24. Juni in Munster
(HK berichtete) ist der Polizei von der Lidl-Marktleitung ein Portemonnaie
übergeben worden, das ein einige Tage zuvor in einem Mülleimer der Fi-
liale am Kohlenbissener Grund im Bereich der Pfandabgabe gefunden
worden ist. Die Polizei geht davon aus, dass das Portemonnaie dort nach
einem Diebstahl von den Tätern abgelegt wurde, konnte es aber bisher
keiner Tat zuordnen. Hinweise zum Besitzer oder zu der Besitzerin der
Geldbörse nimmt die Polizei Munster unter Ruf (05192) 9600 entgegen.

20 Ruhestörungen

Anlage geschlossen

Motorhaube zerkratzt

HEIDEKREIS. In der Nacht vom
10. auf den 11. Juli wurde die Poli-
zei im Heidekreis zu insgesamt 20
Ruhestörungen gerufen. „In den
meisten Fällen zeigten sich die Ver-
ursacher einsichtig und drehten die
Musik leiser“, so ein Polizeisprecher.

Lediglich in einem Fall habe sich
in Schwarmstedt ein 20-Jähriger
wiederholt den Anweisungen der
Polizei widersetzt. „Gegenüber den
Beamten zeigte er sich uneinsichtig,

WALSRODE. Wegen Straßenbau-
arbeiten an der Zufahrt zur Kompo-
stanlage Benefeld im Walsroder
Gewerbegebiet Bayershof entfällt
die Grüngutannahme am Samstag,
dem 17. Juli. Darauf weist jetzt die
Abfallwirtschaft Heidekreis (AHK)
hin. Die nächstgelegenen Aus-
weichstationen haben laut AHK
planmäßig an diesem Samstag ge-

HERMANNSBURG. Unbekannte
haben in der Nacht vom 8. auf den
9. Juli in Hermannsburg die Motor-
haube eines Ford Focus zerkratzt.
Zur Tatzeit stand der Wagen in der

aggressiv und versuchte nach ei-
nem Beamten zu schlagen. Er wur-
de mit einfacher körperlicher Gewalt
zu Boden gebracht und dem Poli-
zeigewahrsam zugeführt, wo er die
Nachtverbrachte“, heißt es im Poli-
zeibericht.

Den 20-Jährigen erwarte nun ne-
ben der Anzeige wegen der Mis-
sachtung des Platzverweises auch
eine Anzeige wegen Widerstands
gegen Polizeibeamte.

öffnet: in Bommelsen beim Land-
wirt Jäger, Zur Beeke 5a (9 bis 11
Uhr); in Uetzingen beim Landwirt
Hellberg (9 bis 11 Uhr) oder auch auf
dem Wertstoffhof Walsrode wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten
(montags, dienstags, donnerstags
und freitags von 9 bis 16.30 Uhr so-
wie mittwochs von 9 bis 13.30 Uhr
und samstags von 9 bis 12.30 Uhr).

Straße Am Hasenberg. Zeugen die
Hinweise auf die Täter geben kön-
nen, werden gebeten, sich bei der
Polizei Hermannsburg unter Ruf
(05052) 913310 zu melden.

Rechnen, hüpfen, ernten
Förderverein der Soltauer Hermann-Billung-Schule realisiert Projekte

SOLTAU (mk). Mädchen und Jun-
gen, die in der Soltauer Hermann-
Billung-Schule (HBS) hoch hinaus
wollen, können dabei seit kurzem
Schritt für Schritt das Einmaleins
lernen: In drei Trakten sind die Trep-
penstufen jeweils mit den entspre-
chenden Zahlen versehen worden,
die aufgrund ihrer Farbgebung
nicht zu übersehen sind und „step
by step“ zum Rechnen einladen.
„Zahlmeister“ war der Förderverein
der Grundschule, der die sinnvolle
Gestaltung der Treppenstufen fi-
nanziert hat. Auch darüber hinaus
war der Förderverein in der Corona-
Krise aktiv. Mit Hilfe des städti-
schen Bauhofes wurde auf dem
Schulhof ein Hüpfspiel auf dem
Asphalt aufgeflammt. Außerdem
gibt es demnächst gesunde „Ner-
vennahrung“ aus eigenem Anbau,
verfügt die HBS doch auf ihrem Ge-
lände neuerdings über vier Hoch-
beete, in denen unter anderem
Möhren, Tomaten, Kürbisse und
Gurken wachsen und gedeihen.

Die Hochbeete sind 65 Zentimeter
hoch, zwei Meter lang und einen Me-
ter breit. „Sie bestehen aus unka-
puttbarem Hartholz. Wir haben sie
als Bausätze im Internet bestellt und
eigenhändig aufgebaut. Wir haben
also selbst geschraubt und gehäm-
mert“, berichtete Mirja Konrad-Wrig-
ge, 2. Vorsitzende des Förderver-
eins, am vergangenen Freitag. „Wir
haben die Hochbeete mit Massen
von Komposterde und 25 Sack
Pflanzerde befüllt“, so Konrad-Wrig-
ge.

Die Kinder haben bereits fleißig
gesät und gepflanzt und können bald
ernten. Sie dürfen sich dann auf jede
Menge gesunde „Snacks“ aus eige-
ner „Produktion“ freuen, zum Bei-
spiel Kopfsalat, Zucchini, gelbe Pa-
prika, Tomaten, Kartoffeln und Gur-
ken. „Ursprünglich sollten die Hoch-
beete auf der Mensa-Wiese aufge-

stellt werden. Zum Glück hat uns der
Hausmeister darauf hingewiesen,
dass zwecks Bewässerung ein Was-
seranschluss in der Nähe sein
muss“, so Konrad-Wrigge. Deshalb
befinden sich die vier Holzkästen
nun auf einem Areal rechts neben
dem Schulgebäude. Wichtig ist der
Schulleitung und dem Förderverein,
dass sich die Kinder selbst um die
Beete kümmern. Deshalb haben die
verschiedenen Jahrgänge Paten-
schaften übernommen. „Wir haben
das Projekt der Fachschaft Sach-
unterricht zugeordnet“, erklärte
Schulleiterin Antje Kleinschmidt.
Auch die Kinder der Kooperations-
klasse der Lebenshilfe Soltau, die in
einem Klassenraum der Hermann-
Billung-Schule unterrichtet werden,
werden in die Pflege der Beete und
das Ernten eingebunden. Sie werden

Präsentieren die Hochbeete auf dem Gelände der Hermann-Billung-Schule: Kinder der Klasse der Lebenshil-
fe Soltau und Begleitpersonen sowie Augenoptikermeister Antonio Franco Vazzano (li.) und (hinten v.li.)
Schulleiterin Antje Kleinschmidt, Mirja Konrad-Wrigge, 2. Vorsitzende des Fördervereins, sowie Oliver Bauer,
stellvertretender Geschäftsführer der Lebenshilfe. Fotos: mk

diese Aufgabe zusammen mit Schü-
lerinnen und Schülern der Klasse 1a
übernehmen. „Hier gibt es ein gutes
Miteinanander“, unterstrich Oliver
Bauer, stellvertretender Geschäfts-
führer der Lebenshilfe und Bereichs-
leiter Schule. Die Hochbeete leiste-
ten einen Beitrag zur sozialen Teil-
habe von Kindern mit Behinderung.
„Und darum geht es uns bei der
Lebenshilfe: Brücken bauen.“

Die Lebenshilfe hat eines der
Hochbeete finanziert, die anderen
drei die Soltauer Fielmann-Filiale.
Deren Niederlassungsleiter Antonio
Franco Vazzano betonte: „Ich hoffe,
dass alle Schülerinnen und Schüler
an diesem Grün viel Freude haben
werden.“ Der Augenoptikermeister
hob hervor, dass sich Fielmann be-
reits seit Jahrzehnten im Umwelt-
und Naturschautz engagiere. So

pflanze das Unternehmen für jeden
Mitarbeiter jedes Jahr einen Baum
- bis heute mehr als 1,6 Millionen
Bäume und Sträucher. Vazzano: „Wir
wollen zeigen, dass die Natur der
interessanteste und spannendste
Spielplatz ist. Und weil viele Kinder
heute nicht in die Natur können, brin-
gen wir sie zu ihnen - auf den Pau-
senhof.“

Begeistert über das Engagement
des Fördervereins und der Sponso-
ren zeigte sich Schulleiterin Klein-
schmidt: „Ich freue mich, dass der
Förderverein auch in Corona-Zeit en
aktiv ist.“ Um sich für diesen Einsatz
zu bedanken, hat die Schule einen
Sponsorenlauf zugunsten des För-
dervereins organisiert, der am ver-
gangenen Freitag auf dem Plan
stand. Knapp 60 Kinder im Ganztag
hatten sich dazu angemeldet.

Damit ist zu rechnen: das Treppenstufen-Einmaleins. Das neue Hüpfspiel auf dem Schulhof.
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Landrat: „Im 16. Jahr ist Lüneburg dabei“
Täglich den Naturpark neu entdecken: Premiere des fünften Heide-Shuttle-Rings / Saison startet am 15. Juli

AMELINGHAUSEN/HEIDEKREIS. Zum Start in die mittlerweile 16.
Heide-Shuttle-Saison gibt es eine Neuerung, nämlich eine weitere Rund-
Route: Dieses Jahr steuert der Bus auf dem fünften Ring auch die
Samtgemeinden Amelinghausen, Gellersen, Ilmenau und die Stadt
Lüneburg im Landkreis Lüneburg an. Vertreterinnen und Vertreter der
Kommunen, die am Heide-Shuttle beteiligt sind, trafen sich am ver-
gangenen Donnerstag an der Lopautalhalle in Amelinghausen und
gaben damit den Startschuss: Vom 15. Juli bis 15. Oktober werden
erneut die Busse mit Fahrradanhängern ihre Kreise über Gemeinde- und
Kreisgrenzen hinaus durch den Naturpark Lüneburger Heide ziehen.
Damit bieten die fünf Fahrzeuge auf einem Netz von rund 400 Straßen-
kilometern und mit insgesamt 85 Haltestellen das weitläufiges Mobili-
tätsangebot - und das klimaschonend und kostenlos.

Zum Treffen in Amelinghausen
hatte der Vereine Naturpark Lüne-
burger Heide gemeinsam mit der
gastgebenden Samtgemeinde ein-
geladen: Den Start der 16. Saison
und die Premiere des fünften Heide-
Shuttle-Rings im Landkreis Lüne-
burg begleiteten rund 50 Vertrete-
rinnen und Vertreter aus Land, Land-

Gäste aus Land, Landkreisen, Städten und Gemeinden, von Wander- und Fahrradvereinen, aus lokalen und
regionalen Tourismusorganisationen sowie Verkehrsvereinen: Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen, die

am Heide-Shuttle beteiligt sind, begleiteten in Amelinghausen den Startschuss in die 16. Saison. In diesem Jahr
steuert der Bus nun auf fünf Ring-Touren insgesamt 85 Haltestellen an. Fotos: Naturpark Lüneburger Heide

kreisen, Städten und Gemeinden,
von Wander- und Fahrradvereinen,
aus lokalen und regionalen Touris-
musorganisationen sowie Verkehrs-
vereinen.

Die Idee hinter dem Heide-Shut-
tle-Konzept: Touristen und Einhei-
mische werden auch dieses Jahr
wieder kostenlos, bequem und kli-

mafreundlich zu den schönsten Zie-
len in der Heide chauffiert. Von Mit-
te Juli bis Mitte Oktober ist die Frei-
zeitbuslinie auf jetzt sogar fünf
Ringen täglich unterwegs - und
bindet nun sogar die Hansestadt
Lüneburg an.

Landrat Jens Böther (Landkreis
Lüneburg) eröffnete den Reigen der
Festredner und stellte die besonde-
re Bedeutung für das Lüneburger
Kreisgebiet und die gesamte Region
heraus. Es sei sehr gut, dass nun
mit dem neuen fünften Heide-Shut-
tle Ring auch der Landkreis Lüne-
burg mit seinen Kommunen in das
Erfolgsprojekt Heide-Shuttle einge-
bunden sei. Der Mehrwert für Ein-
heimische und Gäste sei enorm und
das Mobilitätsangebot werde ver-
bessert.

Landrat Rainer Rempe (Landkreis
Harburg) unterstützte die Ausfüh-

Gäste und betonte die vielschichtige
Bedeutung dieses interkommunalen
Projektes: „Was lange währt, wird
endlich gut. Nun im 16. Jahr ist Lü-
neburg dabei.“ Klimawandel und
Mobilitätswende seien Begriffe, die
überall diskutiert würden. Mit dem
Heide-Shuttle würde die Naturpark-
region seit inzwischen 16 Jahren
einen Beitrag leisten.

Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Kalisch (Amelinghausen)
schloss den Reigen der Rednerin-
nen und Redner und lobte in erster
Linie den Einsatz der LEADER-Na-
turparkregion, ihres Teams im Rat-
haus der Samtgemeinde und des
Amtes für regionale Landesentwick-
lung. Denn der aktuelle fünfte Ring
sei nur möglich geworden, weil im
Rahmen der LEADER-Förderung die
Kommunen des Landkreises Lüne-
burg einen EU- Zuschuss in Höhe

rungen seines Vorredners und
Amtskollegen und führte weiter aus:
„Für die Landkreise ist der Heide-
Shuttle als Alleinstellungsmerkmal
aus der Region gar nicht mehr weg-
zudenken. Es ist das absolute Er-
folgsprojekt.“

Jährlich würden rund 50.000 Fahr-
gäste das Angebot nutzen und ins-
gesamt näherte sich die Naturpark-
region mit dem interkommunalen
Angebot gut einer dreiviertel Millio-
nen Fahrgäste. Rempe verwies da-
rauf, dass der Heide-Shuttle über
viele Kilometer den ländlichen Raum
im Städtedreieck Buchholz, Soltau
und Lüneburg verbindet und an 85
Haltestellen hält. Dort können die
Fahrgäste nach Belieben Ein- und
Aussteigen - und auch Fahrräder
werden transportiert.

Auch Landrat Manfred Ostermann
aus dem Heidekreis begrüßte die

von 100.000 Euro erhielten. Es sei
fantastisch, dass jetzt auch Ame-
linghausen dabei sei. Nun hätten
die Lüneburger Kommunen zwei
Jahre Zeit, den Heide-Shuttle aus-
zuprobieren und die zukünftige Aus-
gestaltung und Finanzierung zu
planen.

Eine Übersichtskarte sowie sämt-
liche Fahrzeiten, dazu noch Aus-
flugstipps und Stationen finden In-
teressierte auf der Internetseite
www.heide-shuttle.de. Alle Informa-
tionen sind ebenfalls in den aktuel-
len Heide-Shuttle-Flyern zu finden,
die in allen Tourist-Informationen
und vielen Rathäusern des Natur-
parks Lüneburger Heide zum Mit-
nehmen ausliegen. Die Fahrzeiten
der vier kostenfreien Busse sind
ferner in den Apps des Hamburger
Verkehrsverbundes HVV und der
Deutschen Bahn hinterlegt.
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„Das Ergebnis harter Arbeit“
Büttinghaus und von Danwitz besuchen Polizeiinspektion Heidekreis

SOLTAU. Einerseits Menschen
helfen, andererseits einschreiten
und für Gerechtigkeit, Ordnung und
Ausgleich sorgen - das ist die Auf-
gabe der Polizei. CDU-Landtagsab-
geordneter Dr. Karl-Ludwig von
Danwitz und CDU-Bundestagskan-
didat Carsten Büttinghaus ver-
schafften sich kürzlich in der Polizei-
inspektion Heidekreis ein aktuelles
Lagebild über die Polizei im Heide-
kreis und die polizeilichen Heraus-
forderungen.

„Wir haben agile und hochmotivier-
te Kollegen, die ihren Beruf mit großer
Leidenschaft ausüben. Darüber hin-
aus arbeite ich stets an zukunftswei-
senden Verbesserungen und Weiter-
entwicklungen. So konnten wir am
Standort Soltau ein in der Polizeidi-
rektion Lüneburg einzigartiges poli-
zeitechnisches Labor schaffen. Hier-
durch sind wir in der Lage Spuren auf
höchstem Niveau zu untersuchen und
Tathergänge zu rekonstruieren“, be-
richtete Polizeidirektor Stefan Sengel,
Leiter der Polizeiinspektion (PI) Heide-
kreis.

Michael Reiter, Chef des 5. Fach-
kommissariates und damit der Spu-
rensicherung, zeigte anhand von ver-
schiedenen Verfahrenstechniken die
Vielfalt der Ermittlungsmöglichkeiten
auf: „Wir arbeiten hier auf einem sehr
hohem Niveau und probieren auch
immer wieder neue Wege aus“, so
Reiter zu von Danwitz und Bütting-
haus.

Nach einer gemeinsamen Bege-
hung der Polizeiinspektion trafen sich
Sengel und die beiden Christdemo-
kraten im Lagerraum der PI in Soltau
mit Polizeioberrat Sebastian Pölking
(Leiter-Einsatz), Polizeioberkommis-
sar Robert Schiersching (Personal-
rat), Polizeikommissar Nils Cierzniak
und Erstem Polizeihauptkommissar
Rainer Kahr (Chef des Polizeikommis-
sariats Walsrode). Neben den Krimi-
nalitätsfeldern des Heidekreises er-
örterte die Runde auch allgemeine

Belange der Polizei - vom Personal
über die Ausrüstung bis hin zu Stel-
lenzuweisungen.

„In den Vertrauensumfragen ge-
nießt die Polizei jährlich den Spitzen-
platz“, betonte Büttinghaus, „das ist
keine Selbstverständlichkeit. Das ist
das Ergebnis harter Arbeit.“ Auf die-
sem Terrain kennt sich der 38jährige
aus, ist er doch selbst Polizeibeamter.
„Besonders möchte ich betonen,
welch großartige Arbeit hier mit dem
Räderwerk geleistet wird. Allzu oft
kratzen wir als Polizei nur an der
Oberfläche krimineller Strukturen. Mit
dem Behördenverbund und dem en-
gen Schulterschluss gelangen wir
weit in die Tiefe dieser kriminellen

Im Gespräch: (v.li.) Erster Polizeihauptkommissar Rainer Kahr, Leiter PK Walsrode, Landtagsabgeordneter
Dr. Karl-Ludwig von Danwitz, Polizeidirektor Stefan Sengel, Leiter der PI Heidekreis, sowie Bundestags-
kandidat Carsten Büttinghaus. Foto: Susanne Stampf

Netzwerke. Es darf keine rechtsfreien
Räume geben, und ich möchte, dass
das Projekt Räderwerk auch auf Bun-
desebene eine bedeutende Rolle
spielt. Das ist nur folgerichtig, denn
kriminelle Strukturen stoppen nicht an
der Landesgrenze. Wir dürfen uns als
Rechtsstaat nicht an der Nase herum-
führen lassen“, hob er hervor.

Neben Clan-Kriminalität und rei-
senden, osteuropäischen Tätergrup-
pierungen waren aber alltägliche Be-
lange, wie zunehmende Bürokratie
und Dienstgestaltung wichtige The-
men, ebenso die Corona-Krise. Dazu
Personalrat Robert Schiersching:
„Wir haben schnell reagiert und ge-
meinsam mit den Kollegen, dem Per-

sonalrat und der PI-Führung Lösun-
gen geschaffen.“ „Ich habe heute ein
spannendes und umfangreiches Ge-
spräch erlebt und nehme viele Aspek-
te mit in die politische Arbeit nach
Hannover“, unterstrich von Danwitz.
Und weiter: „Unsere Polizei sichert
den gesellschaftlichen Rahmen. Es
darf keinen Zweifel daran geben, dass
dies eine bedeutende Aufgabe ist.“

Büttinghaus fordert mehr Polizei im
Einsatz. Die Präsenz der Streifenwa-
gen nicht nur in der Fläche müsse
nicht nur erhalten, sondern auch wei-
ter ausgebaut werden: „Die Polizei
muss sichtbar für alle sein - allein
schon um die subjektive Sicherheit zu
erhöhen.“

Tim Pröse liest
„Samstagabendhelden“ im Biergarten

SCHNEVERDINGEN. Eine persön-
liche Begegnungen mit den legen-
därsten Stars aus „Film, Funk und
Fernsehen“ verspricht Tim Pröse,
der am kommenden Mittwoch, dem
21. Juli, ab 19.30 Uhr aus „Samstag-
abendhelden“ liest. Zu dieser Ver-
anstaltung im Biergarten am Rathaus
Schneverdingen, Marktstraße 4a,
lädt der Kulturverein der Heideblü-
tenstadt ein. Bitte beachten: Wäh-
rend der Lesung ist kein Verzehr ge-
stattet. Bitte für eventuelles Essen
rechtzeitiges Erscheinen einplanen.
Zudem sind die aktuell gültigen Hy-
gienevorschriften zu beachten. Der
Abend ist eine gemeinsame Veran-
staltung des Kulturvereins mit dem
Biergarten am Rathaus.

„Das war spitze!“ - dieser Ausruf
aus „Dalli Dalli“ lässt viele in (Fern-
seh)Erinnerungen schwelgen und
bringt einem die Showgiganten jener
Zeit ins Gedächtnis. Tim Pröse spürt
dem Gefühl einer ganzen Generati-
on, einer Epoche nach und porträtiert
die großen Entertainer, Schauspieler,
Künstler, mit denen die „TV-Kinder“
aufwuchsen, die sie begleitet, ge-
prägt, erheitert und über viele Jahre
die Familienabende vor dem Fern-
seher bestimmt haben.

Mit Udo Lindenberg fährt er auf
dessen „Rockliner“, Barbara Schö-
neberger erlaubt ihm als bisher ein-
zigem Journalisten wirklich private
Einblicke, Götz George und Pierre
Brice geben ihm ihre letzten Inter-
views. Pröse trifft Thomas Gott-
schalk, Christiane Hörbiger, Hape
Kerkeling, Konstantin Wecker, Jan
Fedder, Alfred Biolek und lässt Le-
genden wie Udo Jürgens, Loriot,
Hans-Joachim Kulenkampff, Harald
Juhnke, Günter Strack und andere
noch einmal für uns aufleben. Wie
keinem Zweiten gelingt es ihm, Men-
schen zu öffnen, Stimmungen einzu-
fangen und vergrabene Gefühle und
Geschichten ans Licht zu holen. Die
Wiederauferstehung des Samstag-
abend-mit-der-Familie-vor-dem-
Fernseher-Gefühls.

Tim Pröse, geboren 1970 in Essen,
ist Autor und Journalist in München.
Er studierte Kommunikationswissen-
schaften, Politik und Psychologie
und war Chefreporter der Münchner
Abendzeitung und schrieb als Re-
dakteur des Focus einfühlsame zeit-
geschichtliche Reportagen und Por-
träts, wovon eines mit dem „Katho-
lischen Medienpreis“ ausgezeichnet
wurde. Bisher erschien von ihm
„Jahrhundertzeugen. Die Botschaft
der letzten Helden gegen Hitler“ und
„Hallervorden. Ein Komiker macht
Ernst“.

Am kommenden Mittwoch, 21. Juli,
liest Tim Pröse im Biergarten am
Rathaus aus „Samstagabendhel-
den“. Foto: Kulturverein Schneverdingen
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Schwindel ist
behandelbar!

Ein natürliches
Arzneimittel kann helfen

Wird die Übertragung von
Gleichgewichtsinformationen
an unser Gehirn gestört, kön-
nen Schwindelbeschwerden
entstehen – oft begleitet von
Kopfschmerzen oder Übelkeit.
Ein rezeptfreies Arzneimittel
namens Taumea (Apotheke)
schenkt Betrof fenen Hoff-
nung: Mit ihrem natürlichen
Dual-Komplex aus Gelsemium
sempervirens und Anamirta
cocculus können die Arznei-
tropfen Taumea bei Schwindel-
beschwerden mit den typischen
Begleiterscheinungen wie
Kopfschmerzen oder Übelkeit
wirksam helfen. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Wichtig: Bei akuten,
plötzlichen Schwindelbe-
schwerden sollte ein Arzt die
Ursache abklären.

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil.
D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA
wird angewendet entsprechend dem homöo-
pathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört:
Besserung der Beschwerden bei Schwindel.
www.taumea.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke: 

Taumea  
07241184)

www.taumea.de

Der Tipp bei
Schwindelbeschwerden

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO.Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was Betroffenen wirklich helfen kann

Alarm in den Gelenken!
ARTHROSEARTHROSE

Schmerzen in der Bewegung, bei
Belastung oder auch imRuhezu-
stand: 25MillionenDeutsche lei-
den täglich unter schmerzenden
Gelenken. Die Ursache ist meist
Arthrose (Gelenkverschleiß).
Genau hier setzen wirksame
Arzneitropfen aus der Apotheke
an (Rubaxx Arthro, rezeptfrei).

Noch einmal beweglich und
vital sein wie in der Jugend – wer
würde da nein sagen. Doch viele
Deutsche leiden an wiederkehren-
den Gelenkschmerzen, meist in
Knie, Hüfte, Schulter oder Hand.
In 9 von 10 Fällen ist Gelenk-
verschleiß (Arthrose) die Ursache.
Unbehandelt kann die Abnutzung
der Gelenkknorpel ungebremst
voranschreiten und Entzündun-
gen zur Folge haben.

Experten raten daher, schon
bei ersten Anzeichen einer
Arthrose aktiv zu werden. Ihre
Empfehlung: Eine wirksame The-
rapie sollte speziell für Arthrose

entwickelt sein. Dabei sollte sie
nicht nur schmerzlindernd und
entzündungshemmend wirken,
sondern v. a. den Knorpel schüt-
zen. Jetzt gibt es in der Apotheke
ein spezielles Arzneimittel na-
mens Rubaxx Arthro (rezeptfrei),
das genau diese Kriterien erfüllt!

Hochkonzentrierter
Arzneistoff für die Gelenke
Deutsche Forscher haben die

besondere Arthrose-Pflanze Vis-
cum album hochkonzentriert

NEU:
30 ml
Einstiegsgröße

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 16792919)

www.rubaxx.de

(PZN 16792919)

www.rubaxx.de 

in Rubaxx Arthro aufbereitet.
Ihr Arzneistoff bekämpft spe-
ziell Arthrose und wirkt dabei
schmerzlindernd und entzün-
dungshemmend! Dabei ist
Rubaxx Arthro gut verträglich
und hat keine bekanntenNeben-
wirkungen. Auch Wechselwir-
kungen mit anderen Arzneimit-
teln sind nicht bekannt. Dank
der Tropfenform ist Rubaxx
Arthro je nach Stärke der Be-
schwerden individuell dosierbar.

Fazit: Mit Rubaxx Arthro kann
Arthrose wirksam behandelt
und die Beweglichkeit so wieder
verbessert werden.

Entzündetes
Gelenk mit
Arthrose

Gesundes
Gelenk

„Mit diesem Mittel
laufe ich fast schmerzfrei.

Ich kann es bestens
weiterempfehlen.“

(Dirk M.)

Medizin ANZEIGE



Geflext, gefräst, gesägt
Richtungsweisend: Neue Ausschilderung für das Seminarhaus „Hof Roth“

MUNSTER. Eine richtungswei-
sende Aktion stand jüngst am Ran-
de des Truppenübungsplatzes
Munster Nord in der alten Ortschaft
Lopau auf dem Programm. Dort be-
findet sich das historische Semi-
narhaus Hof Roth. Damit der Weg
dorthin künftig besser zu finden ist,
haben Soldaten neue Schilder her-
gestellt und kürzlich an den Gebäu-
deverantwortlichen übergeben.

„Mir ist wichtig, dass sich jeder
Soldat auch persönlich einbringt. Ich
möchte mitmachen, wenn es darum
geht, solche Schätze wie den Hof
Roth zu erhalten“, betont der Teilein-
heitsführer des Instandsetzungszu-
ges des 2. Versorgungsbataillons
141 aus Munster. Vor einigen Wo-
chen bekam der Oberleutnant von
seinem Chef den Auftrag im Semi-
narhaus „Hof Roth“ eine Weiterbil-
dung für die Einheit zu organisieren.
Da das Seminarhaus durch die Pan-
zertruppenschule verwaltet wird,
nahm der Offizier Verbindung zum
Spieß an der Panzertruppenschule
in Munster auf, der für das Seminar-
haus gebäudeverantwortlich ist. Die
beiden Soldaten trafen sich vor Ort
in Lopau. Gleich zu Beginn stellte
der Oberleutnant fest, dass es

schwierig ist, den Hof Roth zu fin-
den. Kein Wunder: Die vorhandene
Ausschilderung ist in die Jahre ge-
kommen und bei Dunkelheit kaum
zu erkennen. Weil ihm unter anderem
auch die Spezialinstandsetzung
untersteht, die immer dann tätig
wird, wenn andere nicht weiterkom-

Richtungsweisende Aktion: Das Projektteam präsentiert die neuen Schilder. Fotos: Hauptmann Thomas Rotter

men, hatte er eine richtungsweisen-
de Idee. Und so fertigten die „krea-
tiven Macher“ in den Hallen der
Spezialinstandsetzung neue Schil-
der an, die nun den Weg zum histo-
rischen Hof Roth weisen. Dieser
stammt übrigens aus dem Jahr 1844
und wurde nach seinem letzten

Pächter benannt. Ende 1983 über-
nahm die Panzertruppenschule das
Gebäude und bewahrte es in Eigen-
initiative mit mehr als 15.000 Ar-
beitsstunden vor dem totalen Zerfall.
Seitdem wird der Hof Roth als Aus-
bildungs- und Begegnungsstätte
genutzt.

In den Hallen der Spezialinstandsetzung wird geflext, gefräst, gesägt
und verformt. Hier entstehen die Sonderbauten der Panzerinstandset-
zung.

Sicher „verpackt“: Die Kiste schützt die Schilder vor Beschädigungen
während des Transports und der Lagerung - ein nachhaltiges Highlight
des Projektes.

Digitaler Austausch
Von Pandemie betroffene Branchen

HEIDEKREIS. Der Landtagsabge-
ordnete Sebastian Zinke und der
Bundestagsabgeordnete Lars Kling-
beil laden für den kommenden Frei-
tag, dem 16. Juli, von 18 bis 19.30
Uhr zu einem erneuten digitalen Aus-
tausch über besonders von der Pan-
demie betroffene Branchen wie Ein-
zelhandel und Gastronomie ein. An
diesem Gespräch wird auch wieder
der Chef der niedersächsischen
Staatskanzlei, Dr. Jörg Mielke, teil-
nehmen.

Als die niedrigen Corona-Inzidenz-
zahlen im Frühjahr wieder vieles
möglich machten, haben sich viele
Unternehmerinnen und Unternehmer
aus dem Heidekreis und dem Land-
kreis Rotenburg an Lars Klingbeil als
ihren Bundestagsabgeordneten und
an die beiden Landtagsabgeordne-
ten Dörte Liebetruth und Sebastian
Zinke gewandt. Die Öffnungsschritte
waren nämlich auch mit Herausfor-
derungen verbunden. „Die drei SPD-
Politiker haben daraufhin umgehend

reagiert und die Unternehmerinnen
und Unternehmer zu einer Videokon-
ferenz eingeladen, um über Schritte
aus dem Lockdown zu sprechen“, so
die Mitteilung aus Klingbeils Büro.

Und weiter: „Nach dieser konstruk-
tiven Online-Konferenz im Mai zu den
inzwischen weit fortgeschrittenen
Öffnungen solcher Branchen soll es
bei dem erneuten Gespräch am 16.
Juli nun um langfristige Perspektiven
und um die Vorbereitung auf den
Herbst und Winter gehen. Eingela-
den sind auch Vertreterinnen und
Vertreter aus dem Tourismus, von
Fitnessstudios, Reisebusbetrieben
und ähnlichen.“

Interessierte Unternehmerinnen
und Unternehmer aus dem Heide-
kreis und dem Landkreis Rotenburg
können sich per Mail an lars.kling-
beil@bundestag.de für das Gespräch
anmelden und erhalten im Anschluss
die Zugangsdaten für die Video-Kon-
ferenz. Eine Teilnahme ist auch über
einen Telefonanruf möglich.

Bundestagsabgeordneter Lars Klingbeil (Foto) lädt zusammen mit Land-
tagsabgeordnetem Sebastian Zinke zu einem erneuten Austausch mit
stark von der Pandemie betroffenen Branchen ein. Foto: Tobias Koch
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SOLTAU. Niedersachsenweit wird
am 17. Juli der „#sportVEREINtuns-
Sommer“ mit dem Tag der Bewe-
gung eröffnet: Der MTV Soltau hat
dafür von 14 bis 17 Uhr ein buntes
Programm zusammengestellt. Nach
den vielen Monaten des Stillstands
möchte der Verein wieder alle Bürger
zur Bewegung aufrufen. Die Sport-
abzeichenabteilung bietet einen
Sondertermin für die Abnahme des
Deutschen Sportabzeichens an und
kleine Sportler von vier bis sechs
Jahren Jahren können das Mini-
Sportabzeichen ablegen. Etwas „rei-

SCHNEVERDINGEN. Bei der Lan-
desmeisterschaft der U12-Faustbal-
lerinnen konnte die Mannschaft vom
TV Jahn Schneverdingen in Diepe-
nau die Bronzemedaille gewinnen.
Drei Niederlagen gegen Wangersen
(0:2), Brettorf (0:2) und Huntlosen
(1:2) stand nur ein Sieg gegen Die-
penau (2:0) gegenüber. Durch das

SCHNEVERDINGEN. Zwei unge-
fährdete 2:0-Erfolge gegen den SV
Göhrde bescherten den Faustball-
Männern des TV Jahn Schneverdin-
gen die Meisterschaft in der Kreisliga
Süd-Ost. Auf eigener Anlage ließen
die Jahnler in beiden Partien nichts

fere“ Besucher können den Alltags-
Fitness-Test machen, um ihr Fitness-
level in Bezug auf ihre Alltagskom-
petenzen zu testen. Außerdem stellt
der MTV seine neue Outdoor-Area
vor und das Sport- und Gesundheits-
zentrum des Vereins öffnet für einen
„Tag der offenen Tür“ seine Pforten,
um sein Konzept und seine Trai-
ningsmöglichkeiten vorzustellen.
Alle Interessierten sind zum Mitma-
chen, Zuschauen und Informieren
eingeladen. Nähere Informationen
dazu gibt es auch auf www.mtv-sol-
tau.de.

bessere Satzverhältnis gegenüber
Huntlosen und Diepenau gelang bei
der als einfache Punktrunde ausge-
tragenen Meisterschaft doch noch
der Sprung auf das Treppchen. TV
Jahn Schneverdingen: Merle Mund,
Hanne Röhrs, Lotta Schröder, Ronja
Röhrs sowie Marie Küsel und Greta
Baden.

anbrennen und beendeten die Sai-
son mit nur einer Niederlage und
30:2-Punkten. TV Jahn Schneverdin-
gen: Eric Heil, Steffen Schröder, Vol-
ker Meyer-Weichelt, Kathryn Röbber
sowie Claus Wodtke und Olaf Neu-
enfeld.

TV Jahn holt Bronze

Männer Kreismeister

lokalsport

Erstes Spiel gewonnen

Tenniscamp beim TC BW
Sport, Spass und Abwechslung für Kinder und Jugendliche / 20 Plätze

Die Herren 70 des Sol-
tauer Tennisclubs von
Cramm haben gegen den
TSV DE Bardowick ihren
ersten Saisonsieg in der
Punktspielsaison 2021
eingefahren. In den Ein-
zeln konnten Otto Ru-
sack (6:3, 6:2), Gerd
Schmidt (6:4, 2:6 und
10:7) sowie Werner Die-
derichs (6:2, 6:4) die Sol-
tauer schnell mit 3:0 in
Führung bringen. Mann-
schaftsführer Ralf Zersch
musste sich mit 3:6 und
5:7 geschlagen geben.
So führten die Böhmes-
tädter bereits nach den
Einzeln mit 3:1. Das Dop-
pel Schmidt/Diederichs
unterlag knapp in zwei
Sätzen mit 5:7, 5:7. So
stand es nur noch 3:2 für
die TVCler. Mit einem kla-
ren Sieg mit 6:1 im ersten
Satz sah das Doppel Ru-
sack/Carsten Meyer be-
reits wie der sichere Sie-
ger aus. Den zweiten
Durchgang verloren bei-
de jedoch mit 3:6. So
musste der Matchtie-
break die Entscheidung
bringen. Diesen ent-
schieden die Böhmes-
tädter verdient mit 10:5
für sich. Somit stand der
4:2-Gesamtsieg fest.

SOLTAU. Vom 2. bis zum 6. Au-
gust bietet der Verein TC Blau-
Weiß Soltau auf dem Vereinsgelän-
de ein Tenniscamp an. Ein aus drei
ambitionierten jungen Trainerinnen
bestehendes Team möchte der in-
teressierten Tennisjugend in der
schwierigen Corona-Zeit Spiel,
Spaß und Ablenkung bieten.

Der gewählte Zeitpunkt ist beson-
ders günstig, weil die Inzidenz im
Landkreis sehr niedrig ist. Die Pla-
nungen sind bereits im vollen Gan-
ge: Flyer werden erstellt, Spiele
konzipiert, Preise gestaltet und be-
stellt, Tennisübungen formuliert,
Mahlzeiten geplant und vieles mehr.
Denn ganz nach dem Motto „Ganz
oder gar nicht“ wollen die drei be-
teiligten Trainerinnen ein Komplett-
Paket auf die Beine stellen. Auf dem
Programm stehen neben den viel-
fältigen Tennis- und Fitnessangebo-
ten nämlich auch Zelten und eine
„All Inclusive“-Verpflegung. Insge-
samt sollen bis zu 20 Teilnehmer
zugelassen werden.

„Also an Ideen mangelt es uns
definitiv nicht. Der Tag hat nur zu
wenige Stunden, das könnte das
größere Problem sein“, schmunzel-
te die ehemalige Basketball-Leis-
tungssportlerin Virgilia Hölscher, als
sich das Organisationsteam erst-
malig zusammensetzte und Ideen
für das Camp sammelte. Das
Grundgerüst steht, nun geht es an
die Umsetzung des „Masterplans“.

Ziel ist es, so die Verantwortli-
chen, ein qualitativ hochwertiges
Tennis- und Fitnesstraining auf eine
spielerische Art und Weise anzubie-
ten. „Der Spaß steht ganz klar im
Vordergrund“, betont Tennistrai-
nerin Anna Milena Behrendt. Und
weiter: „Das ganze Camp-Konzept
ist darauf ausgelegt, die Communi-
ty zu fördern. Am letzten Tag werden
wir sogar ein kleines Team-Turnier
mit tollen Preisen veranstalten. Da
wir auch die Sponsoren, also die
Eltern nicht vernachlässigen wollen,
hoffen wir, dass sie uns am 6. Au-
gust besuchen kommen und ihre
Kinder bei dem Turnier unterstüt-
zen.“

Die drei Trainerinnen freuen sich
auf das Camp und hoffen auf zahl-
reiche motivierte Teilnehmer. Zudem
liegt es ihnen am Herzen, das Camp
in der Pandemie so sicher wie mög-
lich gestalten. Daher bitten sie alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die
Zuhause übernachten, sich jeden
Morgen vor dem Camp zu testen.

SCHNEVERDINGEN. Der letzte
und entscheidende Spieltag in der 1.
Faustball Bundesliga Nord der Frau-
en steht am kommenden Sonntag,
dem 18. Juli, um 11 Uhr in Schnever-
dingen auf dem Plan. Auf der Anlage
„Im Osterwald“ treffen die Jahnlerin-
nen auf die direkten Verfolger vom
TK Hannover und vom SV Mosles-
fehn. Ein Sieg ist dabei Pflicht, um
die Qualifikation zur Deutschen Meis-
terschaft in Brettorf zu erreichen.
Zwei Siege würden die Nordmeister-
schaft und damit die direkte Qualifi-
kation für die Halbfinals bei der DM
bedeuten. Zwei Niederlagen hinge-
gen hätten das vorzeitige Saisonaus
zur Folge.

Im ersten Spiel trifft der TV Jahn
auf den TK Hannover, der aktuell die
beste Saison der Vereinsgeschichte
spielt. Das Team aus der Landes-
hauptstadt, bei dem die ehemalige
Schneverdingerin Cindy Ristel im An-
griff agiert, hat bisher nur das erste
Spiel gegen Ahlhorn verloren. Seit-
dem sind die Hannoveranerinnen
fünf Spiele in Folge siegreich. Punkt-
gleich und ebenfalls nur zwei Punkte

SCHNEVERDINGEN. Bei der Lan-
desmeisterschaft in Ahlhorn musste
sich die U16-Faustballmannschaft
des TV Jahn Schneverdingen am ver-
gangenen Wochenende mit dem 4.
Platz begnügen und hat damit die
Qualifikation für die Norddeutsche
Meisterschaft verpasst. Nach zwei
Unentschieden in der Vorrunde ge-
gen Bardowick und Ahlhorn gelang
den Jahnlerinnen zum Abschluss ein
2:0-Erfolg gegen Hannover-Bothfeld.
Im Halbfinale war dann gegen den

Alle, die auf der Anlage übernach-
ten, müssen sich am Tag vor dem
Camp (1. August) und am Tag des
Beginns des Camps (2. August) tes-
ten.

Ganz besonders an diesem Camp
ist der moderne Ansatz des TC
Blau-Weiß Soltau: „Jugendförde-
rung und Community“. Das Camp
soll nicht nur für Tennisspieler des
Clubs geöffnet werden. Stattdessen
sind auch alle Jugendlichen von elf
bis 18 Jahren, die den Tennissport
ganz neu kennenlernen wollen, zur
Teilnahme eingeladen.

Aber auch die anderen Tennisver-
eine werden angesprochen. „Selbst-
verständlich sind auch alle Tennis-
spielerinnen und -spieler aus den
umliegenden Vereinen willkommen“,
betont der Vorstandsvorsitzende
des TC Blau-Weiß Soltau Gunther
Killian. „Unsere vereinsinternen
Spieler wollen wir jedoch besonders
unterstützen und haben ihnen des-
halb eine finanzielle Förderung zu-
gesagt. Am Ende soll niemand aus
finanziellen Gründen verzichten
müssen.“ In dem Punkt sind sich
Gunther Killian und Anna Milena
Behrendt einig.

Einig sind sie sich auch darin,
dass auch die Tennisvereine vom
demografischen Wandel betroffen
sind und Jugendarbeit zunehmend
wichtiger wird. „Wir wollen mehr
junge Spieler im Verein, das steht
außer Frage“, unterstreicht Killian,
„aber auch mehr Eltern. Eine aus-
gewogene Altersstruktur wäre wün-
schenswert.“

Gemeinsam haben die Mitglieder
des Vereins Ideen gesammelt. Ne-
ben dem Jugendcamp im August
soll auch ein Tenniscamp für Er-
wachsene Ende Juli und ein regel-
mäßiges kostenloses Probetraining
angeboten werden. Ab dem 15.
August soll es an vier aufeinander-
folgenden Sonntagen jeweils ab 11
Uhr Probetraining geben. Ob als
Familienaktion oder mit Freunden -
der TC Blau-Weiß Soltau freut sich
auf Interessierte. Schließlich könn-
ten diese nur durch Ausprobieren
herauisfinden, ob ihnen dieser Sport
gefällt. Anmeldungen und weitere
Informationen: Internetseite der
Camp-Leitung, www.ace-club-fa-
mily.de/events, Internetseite des
Tennisclubs Blau-Weiß Soltau unter
www.tc-blauweiss-soltau.de, E-
Mail-Adresse ace.club.family@
gmail.com, Telefonnummer 0176-
78177719.

hinter dem TV Jahn liegt der SV Mos-
lesfehn. Auch die Oldenburgerinnen
haben nur gegen Ahlhorn verloren
und seitdem alle Begegnungen für
sich entschieden. Moslesfehn be-
kommt es zuerst mit Hannover und
im allerletzten Saisonspiel mit Schne-
verdingen zu tun.

TVJ-Trainerin Christine Seitz blickt
gespannt auf den anstehenden
Showdown: „Wir wollen unbedingt
beide Spiele gewinnen und auf gar
keine Rechenspiele einlassen. Wir
haben es selbst in der Hand und wol-
len als Erster zur Deutschen Meister-
schaft fahren“.

Zuschauer sind zugelassen und
willkommen. Der Eingang wird sich
an diesem Spieltag an der Stadion-
seite befinden. Es handelt sich um
einen Testlauf für den Nations-Cup
im Oktober. Beim Einlass muss sich
jeder Zuschauer entweder mit der
Luca-App oder auf dem Formular der
Deutschen Faustball-Liga hand-
schriftlich registrieren. Infos zum
kompletten Spieltag gibt es im Inter-
net unter www.faustball.com/#/con-
test/2695/competition.

späteren Landesmeister Wangersen
Endstation. Beim 11:2 und 11:5 war
der TVJ gegen den MTV chancenlos.
Auch im Spiel um Platz 3 gegen Bar-
dowick schlichen sich zu viele Fehler
und Nachlässigkeiten auf Seiten der
Heidjerinnen ein. Somit mussten sie
die Rückreise dann ohne Medaille
antreten. TV Jahn Schneverdingen:
Emily Gotzmann, Leni Seyer, Charly-
Ann Schwyter, Lisa Krüger, Maja Ro-
gosch, Nele Rogosch, Natascha
Winter.

Ein Tenniscamp für die Jugend bietet der Tennisclub Blau-Weiß Soltau
an. Das Foto zeigt das 14-jährige Clubmitglied Joost Schwaar.

Ging bei der Landesmeisterschaft leer aus: die U16-Faustballmannschaft
vom TV Jahn Schneverdingen.

„Tag der Bewegung“
MTV Soltau bietet Programm am 17. Juli

Faustball-Vorschau
Heimspiele für TV Jahn Schneverdingen

TV Jahn auf 4. Platz
U16-Faustballerinnen verpassen NDM
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„Bürgermeister-Check“

Auf 100-jährigem Flügel

Montag Sommerkonzert

Zum ihrem letzten „Bürgermeister-Check“ hatten vor kurzem die Munsteraner Aktiven von Bündnis 90/Die
Grünen eingeladen. Nachdem sich die amtierende Bürgermeisterin Christina Fleckenstein und der CDU-Kan-
didat Ulf-Marcus Grube bereits den Fragen der Grünen in der Örtzestadt gestellt hatten, präsentierte sich dies-
mal der unabhängige Bürgermeisterkandidat Dirk Sobczak mit seinen Ideen für Munster. Im weiteren Verlauf
des Abends besprachen die Parteimitglieder von Bündnis 90/Die Grünen mit Gästen aus dem Kreisverband die
Kandidatenliste für den Munsteraner Rat und mögliche Kandidaturen für den Kreistag. Der Schwerpunkt des
Treffens war die Schärfung des Wahlprogramms von Bündnis 90/Die Grünen in Munster. Hierbei wurde ausführ-
lich über die Themen Klima-, Natur- und Umweltschutz, Verbesserung der Infrastruktur, Soziales, Bürgerbe-
teiligung sowie neue Angebote für Kinder und Jugendliche in Munster gesprochen. Abschließend gab es einen
Ausblick auf die bevorstehende Gründung des Ortsverbandes Bündnis 90/Die Grünen in Munster am 19. Juli.
Das Foto zeigt Uta von Loh (li.) und Anke Heidelberg von den Grünen sowie Dirk Sobzcak.. Foto: Grüne Munster

Gewinn geht ans Tierheim
„kult-O-mat“ der Kulturinitiative für Spende „geknackt“

SOLTAU. In den vergangenen Mo-
naten war jeder Geldeinwurf in den
„kult-O-mat“ vor den Räumlichkeiten
der Kulturinitiative Soltau an der Sol-
tauer Kantine ein dreifacher Gewinn:
Freuen konnte sich neben Künstler
und Kunstliebhaber nämlich auch
der Tierschutzverein Soltau. Um die
Einrichtung des Vereins, das Tier-
heim Tiegen, zu unterstützen, wurde
der Automat der Kulturinitiative jetzt
„geknackt“.

Initiiert und unterstützt wurde die-
se Aktion durch den Fotografen Jan-
Hendrik Boer (https://www.jhb-foto-
grafie.de) und die Künstlerin Elke
Witte (www.elke-witte.de), die den
Automaten mit Postkarten mit Tier-
motiven sowie Seelengläsern und
tierischen Bildern bestückt hatten.
Insgesamt kam bei dieser Aktion ein
Betrag von 132 Euro zusammen.

Die Spende überreichten Angela
Schmieder und Silvia Bartels bei ei-
nem Besuch im Tierheim der stell-
vertretenden Vorsitzenden des Tier-
schutzverein, Rebekka Borchert:
„Der Gewinn kommt gerade richtig“,
freute sich Borchert, „denn die Qua-
rantäneboxen im Katzenbereich sind
in die Jahre gekommen und müssen
dringend ausgetauscht werden.“

Angela Schmieder (li.) und Silvia Bartels (re.) überreichten die Spende bei
einem Besuch im Tierheim Tiegen der stellvertretenden Vorsitzenden
Rebekka Borchert (Mitte). Das Geld soll für Quarantäneboxen im Katzen-
bereich der Einrichtung investiert werden. Foto: Tierheim Tiegen

Seit 28 Jahren kommt der Pianist Dinis Schemann mit seiner Ehefrau Susanne zum Sommerkonzert nach
Munster - und so lange kennt der gebürtige Portugiese bereits den Konzertflügel in der Stadtbücherei. Das
Instrument von „Steinway & Son“ wurde 1921 nach Munster ausgeliefert - und es hält noch immer nach Qua-
lität in Ton und Klang, was der berühmte Herstellername verspricht. Auf dem 100-jährigem Flügel spielt der
Musiker am 18. Juli ab 17 Uhr in der Stadtbücherei Munster. Traditionell finden die Schemann-Auftritte im
Juli statt. Die aktuell günstige Corona-Situation erlaubt die Veranstaltung wie gewohnt über anderthalb Stun-
den. Die erste Hälfte füllen vier Impromptus von Franz Schubert, nach der Pause interpretiert der Künstler die
Stücke „Reverie“ und „L’Isle Joyeuse“ von Claude Debussy sowie je zwei Polonaisen und Etüden von Frédé-
ric Chopin. Karten sind im Vorverkauf bei der Munster-Touristik oder der Buchhandlung Pollmann und auch
an der Abendkasse erhältlich. Nach den Corona-Regeln ist eine Mund-Nasen-Bedeckung bis zum Sitzplatz
und ein Kontaktnachweis erforderlich. Foto: Kultur- und Heimatvereins Munster

Das Sommerkonzert des Gymnasiums Soltau, das den traditionellen musikalischen Abschluss eines jeden
Schuljahres bildet, musste 2020 ausfallen. Nun sind die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums froh,
endlich wieder proben, auftreten und die musikalische Vielfalt unserer Schule präsentieren zu können. In der
Aula des Gymnasiums werden am Montag, den 19. Juli, ab 19 Uhr alle Musikgruppen des Gymnasiums Soltau
ihr aktuelles Programm vorstellen, welches seit Anfang Juni einstudiert werden konnte. Es wirken mit: die
Bläserklassen, die Chöre, die Gitarren-AG, die Jahrgangsband und die Big Band. Unterstützt wird das Konzert
durch die Technik-AG. Die Leitung haben Tilman Förster, Laura Helberg, Matthias Lüderitz, Matthias Neumann,
Kai Schulz und Peter Wilden. In der Pause bietet der 12. Jahrgang Snacks und Getränke an. Der Eintritt ist
frei. Es werden Spenden für das neue Projekt Bläserklasse Plus (B+) gesammelt. Für das Konzert kann sich
ab sofort unter der Emailadresse sommerkonzert@gym-soltau.de angemeldet werden. Der Einlass erfolgt
unter Vorlage eines gültigen Impf- beziehungsweise Testzertifikats. Foto: Jacek Brun

Flohmarkt
NEUENKIRCHEN. „Am Kleinbahn-

hof“ in Neuenkirchen startet am
kommenden Sonntag, dem 18. Juli,
ein großer Flohmarkt. Anmeldungen
hierfür nimmt der Veranstaltungsser-
vice Apel unter der Telefonnummer
(05195) 972354 entgegen.

Ausschuss
WIETZENDORF. Die nächste Sit-

zung des Ausschusses für Bau und
Umwelt in Wietzendorf ist am kom-
menden Dienstag, 20. Juli. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18 Uhr, im
Peetshof, Über der Brücke 1, in Wiet-
zendorf.

Rat tagt
SOLTAU. In öffentlicher Sitzung

tagt der Rat der Stadt Soltau am
Donnerstag, dem 22. Juli, um 17 Uhr
in der Alten Reithalle. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem der
Jahresabschluss 2020 der Stadtwer-
ke der Böhmestadt.
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Pieper kündigt Rückzug an
CDU-Landtagsabgeordnete wird nicht mehr kandidieren

Bilder mit starker Leuchtkraft
Werkschau von Regina Weber in der Galerie „Rotes Sofa“

HEIDEKREIS. Nach drei Wahlpe-
rioden ist Schluss: Bei der Land-
tagswahl im Herbst kommenden
Jahres wird die CDU-Landtagsab-
geordnete Gudrun Pieper nicht
mehr kandidieren. Auch aus der
Kommunalpolitik zieht sie sich zu-
rück. Das gab sie jüngst in einem
Pressegespräch bekannt.

Sie sei jetzt 65 Jahre alt. Damit
sei ein guter Zeitpunkt erreicht, die
Aufgabe in jüngere Hände zu legen
und sich mit anderen schönen Din-
gen des Lebens zu beschäftigen,
begründete Pieper ihren Rückzug
aus der Landes- und Kommunal-
politik. Für sie sei die Zeit im Land-
tag spannend, intensiv, aber auch
arbeitsreich gewesen, sagte Pieper:
„Jetzt freue ich mich darauf, mehr
Zeit für meine Familie, Freunde und
zum Reisen zu haben.“

Als wichtige Ratgeberin würdigte
sie der CDU-Samtgemeindever-
bandsvorsitzende Henrik Rump, in
dessen Hofcafé das Pressege-
spräch stattfand: „Gudrun hat sich
von Beginn an immer für die Belan-
ge des Heidekreises im Landtag ein-
gesetzt. Sie hat viele positive Ergeb-
nisse auch für unsere Samtgemein-
de erreichen können.“ Er bedauere
ihre Entscheidung, könne sie aber
auch verstehen: „Mit ihrem Aus-
scheiden aus der Politik geht uns im
Kreistag viel Fachwissen verloren.“

Pieper will ihre Arbeit im Landtag
bis zum letzten Tag mit dem glei-
chen Engagement wie bisher fort-
setzen, kündigte sie an. Und fügte
hinzu: „Auch nach dem Ausschei-
den aus dem Landtag in gut einem
Jahr stehe ich gern mit Rat und Tat
zur Verfügung.“ Aus der politischen

SCHNEVERDINGEN (mk). Bilder
der Künstlerin Regina Weber prä-
sentiert die Schneverdinger Galerie
„Rotes Sofa“ der Malerin und Bild-
hauerin Lilo Schmidt-Wiedenroth in
einer neuen Ausstellung vom 17.
Juli bis 15. August. Die Vernissage
steht am kommenden Samstag um
16 Uhr in der Galerie in der Oststra-
ße 6 auf dem Programm. Die Male-
rin und Autorin Regina Weber wird
anwesend sein und aus ihrem Buch
vortragen. Klaus Haaker wird für
den musikalischen Rahmen sorgen.

Lilo Schmidt-Wiedenroth hat die
Künstlerin über die sozialen Netz-
werke kennengelernt und vor rund
sechs Jahren darin bestärkt, ihre
Arbeiten auf Facebook öffentlich zu
machen. Die Schneverdingerin mag
die kräftige Farbgebung der expres-
siven Bilder. „Regina Weber malt mit
übereinandergeschichteten Lasur-
farben, so dass die Bilder eine starke
Leuchtkraft haben“, so die Schne-
verdingerin. Aus dem ersten Kontakt
ist längst eine Freundschaft entstan-
den, aber auch der Beginn einer Kar-
riere als Malerin: „Das Facebook-
Feedback war überaus positiv, das
Interesse an den Werken schnell
auch unter Sammlern groß“, freut
sich die gebürtige Berlinerin Weber,
die inzwischen in Augsburg lebt.

„Nein, Kunst ist unseriös. Lerne
etwas Solides!“ Mit diesen mahnen-
den Worten der Eltern zerplatzte Re-
gina Webers Traum, Kunst zu studie-
ren. „Gänzlich seriös suchte ich

Arbeit werde sie sich allerdings
künftig raushalten. „Die jüngere Ge-
neration muss selbst Ideen entwi-
ckeln“, sagte sie im Hinblick auf
ihre Nachfolge.

Piepers politische Karriere kann
sich sehenlassen. Nach dem Start
in der Jungen Union trat sie 1998 in
die CDU ein. Seit 2001 gehört sie
dem Kreistag an. Von 2007 bis 2014
war sie Vorsitzende des CDU-Kreis-
verbandes. Drei Wahlperioden lang

Englisch und Geschichte in der Köp-
fen mehr oder weniger wissbegieri-
ger Schüler zu verankern, durchaus
mit Freude“, so die Malerin. „Und
dennoch, tief im Innern schlummerte
die Sehnsucht nach Mehr, nach Ma-
len, Schreiben.“ Eines Tages bekam
sie ein hochgelobtes Buch ge-
schenkt, an dessen Ende sie reich-
lich vermessen feststellte, das könne
sie besser. Das war die Geburtsstun-

Gudrun Pieper teilte jetzt der Presse mit, dass sie bei der nächsten Landtagswahl im Herbst kommenden
Jahres nicht mehr kandidieren wird: „Jetzt freue ich mich darauf, mehr Zeit für meine Familie, Freunde und
zum Reisen zu haben.“ Foto: CDU-Wahlkreisbüro Gudrun Pieper

Künstlerin Lilo Schmidt-Wiedenroth in ihrer Galerie „Rotes Sofa“, in der derzeit Skulpturen von Peter Brauchle
zu sehen sind. Foto: mk

war sie Landtagsabgeordnete. Sie
hat in ihrer politischen Karriere viel
erlebt, zum Beispiel den Ausbau der
KGS Schwarmstedt, den Deichbau
in Gilten, den Kampf um den Neubau
des Heidekreis-Klinikums und die
Einführung des Förderprogramms
Landpartie für eine bessere medizi-
nische Versorgung auf dem Land.
„Als ich damals gefragt wurde, ob
ich für den Landtag kandidieren
möchte, war ich zuerst unsicher, ob

de ihrer schriftstellerischen Tätigkeit.
Und so schrieb Weber mehrere Kri-
minalromane und einen Satire-Band
mit humorvollen Kurzgeschichten
(Krönchen der Schöpfung). „Erneut
waren es die Eltern, die meinem Le-
ben eine neue Richtung vorgaben,
dieses Mal, ironischerweise, in Rich-
tung Malerei. Sie waren in das Alter
gekommen, in dem sie ohne die tö-
cherliche Unterstützung nicht mehr
klarkamen. Schreiben und Pflege
sind unvereinbar. Mein Kopf aller-
dings sehnte sich nach einem Kont-
rastprogramm.“ Unendlich viele Fan-
tasien und Bilder drängten verewigt
zu werden. Sie begann erneut zu
malen, tauchte ab in ihr Universum
der Farben.

„Es gibt viel zu viel Grau(en) auf
dieser Welt, gegen das es anzubun-
ten gilt“, konstatiert die Malerin. Sie
fühlt sich keiner Stilrichtung ver-
pflichtet. Nur eine Maxime gilt: Tris-
tesse, gar Verstörendes, ist in ihren
Bildern fehl am Platz, stattdessen
setzt sie auf „Farben satt.“ Sowohl
die abstrakten als auch die figurati-
ven Werke sollen dem Betrachter
Positives, Heiteres vermitteln, seine
Fantasie Blüten treiben lassen, sollen
Augenschmaus sein. Gern zitiert We-
ber Picasso: „Kunst ist dazu da, den
Staub des Alltags von der Seele zu

es das Richtige für mich ist. Doch
ich hatte nichts zu verlieren. Wenn
ich es nicht versucht hätte, würde
ich es heute vielleicht bereuen“,
sagte Pieper im Rückblick. Und
weiter: „Ich glaube, es war die rich-
tige Entscheidung, dass ich mich
der Politik zugewandt habe. Ich bin
dankbar für die vielen Erfahrungen,
die das Amt einer Abgeordneten mit
sich bringt und die nur wenigen
Menschen vergönnt sind.“

wischen.“ Als Einstieg diente ihr die
von ihr „hybrid art“ getaufte Kunst,
die virtuell komplett veränderte Foto-
grafien mit Gemaltem verband, be-
vor sie sich der reinen Malerei mit
Acryl- und oft auch Metallfarben
widmete. „In den vergangenen Jah-
ren habe ich fluid acrylics für mich
entdeckt, flüssig wie Tinte, so dass
man nahezu keinen Pinselstrich
sieht, dazu hoch pigmentiert, was die
Leuchtkraft enorm erhöht.“

Aufgetragen werden diese beson-
deren Farben in mehreren Schichten,
teils deckend, meist transparent,
jedoch stets sehr arbeitsintensiv.
„Kurzum, im letzten Drittel meines
Lebens mache ich zwar nach Mei-
nung meiner Eltern nichts Solides,
Seriöses, aber etwas glücklich Ma-
chendes. Besonders glücklich macht
mich die Tatsache, dass ich nun end-
lich in der Galerie meiner Freundin
Lilo Schmidt-Wiedenroth ausstellen
und aus meinem letzten Buch lesen
darf.“

Die Finissage steht am 15. August
auf dem Plan, auch dann wird Weber
anwesend sein. Um Anmeldungen
zur Vernissage und zur Finissage
unter der Telefonnummer (05193)
1885 oder auch per E-Mail an die
Adresse lilos@galerie-rotes-sofa.de
wird gebeten.Die expressiven Bilder von Regina Weber entfalten starke Leuchtkraft.

Taxifahrer überfallen

Grüne laden ein

Konfirmandenjahrgang

WALSRODE. Nach einem Überfall
auf einen Taxifahrer, der in der Nacht
zum vergangenen Sonntag gegen
3.20 Uhr verübt wurde, nahm die
Polizei am frühen Sonntagmorgen
drei Tatverdächtige fest. Den Ver-
dächtigen im Alter von 18, 16 und 15
Jahren aus Walsrode wird vorgewor-
fen, gegen 3.20 Uhr einen Taxifahrer
in der Hermann-Löns-Straße beim
Parkplatz vor dem Schützenhaus,

MUNSTER. In Munster soll ein
Ortsverband von Bündnis 90/Die
Grünen gegründet werden: Die Grün-
dungsversammlung steht am kom-
menden Montag, dem 19. Juli, um
18.30 Uhr im SVM-Heim, Dr. Her-

WIETZENDORF. Die St.-Jakobi-
Kirchengemeinde Wietzendorf lädt
Jugendliche, die nach den Sommer-
ferien in die 7. Klasse kommen, so-
wie deren Eltern zu einem zentralen
Informations- und Anmeldeabend für

überfallen und beraubt zu haben.
Dabei verletzten sie den 45-Jährigen
am Kopf. Dem Opfer gelang die
Flucht, die Täter entwendeten das
Portemonnaie mit rund 365 Euro Bar-
geld. „Gegen 6.15 Uhr konnten sie
im Bereich Schmersahlstraße/Wie-
senstraße festgenommen werden.
Die vermeintliche Beute wurde si-
chergestellt. Die Ermittlungen dauern
an“, so ein Polizeisprecher.

mann-Marcks-Straße 12, auf dem
Programm. Unter anderem stehen
die Wahl des Ortsverbandsvorstan-
des und die Listenaufstellung für die
Kommunalwahl auf der Tagesord-
nung.

den neuen Konfirmandenjahrgang
2021 bis 2023 ein. Anders als im Ge-
meindebrief angekündigt, steht er
am heutigen Sonntag, dem 14. Juli,
schon um 19 Uhr in der St.-Jakobi-
Kirche auf dem Plan.

Spenden-Pins
Trotz Ausfall Heideblütenfest unterstützen

Bürgergilde: Treffen

SCHNEVERDINGEN. Das Heide-
blütenfest 2021 fehlt im Veranstal-
tungskalender der Stadt Schnever-
dingen. Der Vorstand des Vereins
Heideblüte Schneverdingen hatte
bereits im Frühjahr schweren Herzens
entschieden, das traditionsreiche
Fest auch in diesem Jahr pandemie-
bedingt ausfallen zu lassen (HK be-
richtete). Dennoch werden, wie be-
reits im vergangenen Jahr, die belieb-
ten Spendenpins zu je fünf Euro oder
50 Euro erneut angeboten. „Das Inte-
resse an den Spendenpins war in
2020 sehr groß“, freut sich Resa Do-
murath, Geschäftsführerin des Ver-
eins Heideblüte, der das Fest ver-
anstaltet. „Die Spendenpins sind
mittlerweile zu begehrten Sammler-
stücken geworden und die Idee, eine

MUNSTER. Seit dem 2. Juli hat an
jedem Wochenende der „Uhlen Frei-
zeitpark“ auf dem Schützenplatz in
Munster geöffnet. Der Vorstand der
Gilde nutzt nun diese Gelegenheit und
lädt für Samstag, den 17. Juli, ab 17
Uhr zum lockeren Treffen in Zivil in den
dortigen Biergarten ein. Alle Schüt-
zenschwestern und -brüder werden
gebeten, zahlreich an diesem Schüt-

weiße Edition zum ausgefallenen Fest
2020 herauszugeben, kam unwahr-
scheinlich gut an.“ Nach dem großen
Erfolg werden also auch in diesem
Jahr schlichte, weiße Spendenpins
verkauft. „Der Erlös aus dem Verkauf
fließt zu 100 Prozent in die Organisa-
tion unseres Jubiläums-Heideblüten-
festes 2022“, verspricht Meike Moog-
Steffens, Vorsitzende des Vereins. Der
Verein Heideblüte Schneverdingen
hofft, auf diesem Wege Unterstützer
anzusprechen, die ihre Sammlung
weiterführen und ihre Verbundenheit
zum Fest auch in diesem besonderen
Jahr zeigen möchten. Die Spenden-
pins sind ausschließlich in der Schne-
verdingen-Touristik erhältlich. Auch
einige Nummern der limitierten Silber-
pins sind noch verfügbar.

zennachmittag teilzunehmen. „Be-
sonders erfreulich wäre es, wenn
auch die Senioren der Gilde sich auf
den Weg machen würden, um endlich
mal wieder ein paar gesellige Stunden
in vertrauter Umgebung zu verbrin-
gen. Allerdings weisen wir ausdrück-
lich auf die Einhaltung der dann gül-
tigen Corona-Bedingungen hin“, so
Gildeschriftführer Ulrich Klinke.
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bewerbungen an:
Richard Schulz

Schuhhaus Schulz GmbH
Unter den Linden 4,21435 Stelle

info@schuhhaus-schulz.de
www.schuhhaus-schulz.de

Sie möchten ein solides Grundgehalt mit optionaler
Gewinnbeteiligung in einer wachsenden Branche?

(nötiges Fachwissen erlernen Sie bei uns)
Dann müssen Sie mich

kennen lernen!
Ich suche ein flexibles und mobiles VERKAUFS-
TALENT, gern Quereinsteiger, in Voll- oder Teilzeit,

für den Einsatz in beiden Schuhhäusern

Hermannsburg & Soltau

VERKAUFS -TALENT

gesucht:

Sie haben Spaß am Verkaufen? Am Umgang mit
Menschen? Sind fit mit Kassensystem &

Warenwirtschaft?
Dann muss ich Sie
kennen lernen!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Physiotherapeut/-in (m/w/d) in Voll-/Teilzeit.
Auch gerne Berufsanfänger. 30-Minuten-Takt.
Übernahme von Fortbildungskosten. 13. Monatsgehalt.
Weitere Infos zur Stellenanzeige auf unserer homepage.
Bewerbungen persönlich, schriftlich oder online.

Physiotherapie Zabinski & Binger
Rehrhofer Weg 56 · 29633 Munster · 05192 18688

www.zabinski-binger.de · physio@zabinski-binger.de
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Mitarbeiter/in im Zustelldienst
in Teilzeit oder auf Basis einesMini-Jobs für die Tageszeitung
und/oder Anzeigenblätter

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer
Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch
und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

FRÜH MORGENS GELD VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu-
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur.

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei Herrn
Michael Treske unter 05191 | 808 180

©
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in

Soltau,Wietzendorf, Behringen und Schülern

Körperliche Fitness

Der Job istmitArbeiten imFreien beiWind undWetter verbundenund er-
fordert die Bereitschaft zurDauernachtschicht. Eine körperliche
Belastbarkeit istVoraussetzung.

DieMundschenkDruck- undVertriebsgesellschaft versorgt dieMenschen im
Heidekreis täglichmit Presse- und Postprodukten. ZurVerstärkung unseresTeams
suchenwir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie daswichtigste Bindeglied in einem
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständigVerantwortung
für die Zustellung derObjekteTageszeitung undBriefpost.

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- undVertriebsges. GmbH&Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelteTätigkeit in derNähe
IhrerWohnung.

Gehalt

FestesMonatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde
inklusive einemsteuerfreienNachtzuschlag von 30%.

FlexibleArbeitszeiten

Ein unbefristetesArbeitsverhältnis aufTeilzeit-Basis
als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowieDeutsch
inWort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren
Kunden erwartenwir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige
Arbeitsweise.

... undweitereVorteile

HochwertigeArbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht
imRegen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unseremTeamgehören?
Dann freuenwir uns auf Ihre Kurzbewerbungunterm.treske@mundschenk.de
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaigeRückfragen
zu derTätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Teamunter 05191/808-180.

MundschenkDruck- undVertriebsgesellschaft GmbH&Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Für unsere Raststätten Lüneburger Heide West, Lüneburger
Heide Ost und vorm Wietzenbruch stellen wir ein:

Wir bieten:
• eine vielseitige, abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine umfassende Einarbeitung
• einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten

Ihr Profil:
• Bereitschaft zum Schichtdienst
   (in den Tankstellen auch Nachtschicht möglich)
• Vorkenntnisse sind wünschenswert jedoch
   nicht zwingend erforderlich

Möchten Sie unser Team verstärken?
Dann melden Sie sich schriftlich oder telefonisch:

Autobahnraststätte Lüneburger Heide West
Rastanlagen Khamassi GmbH • Herr Korte

Im Brunautal West 1 • An der A7 • 29646 Bispingen
Tel.: 05194/982121 • GB-LH-West@outlook.de

Servicekraft
(m/w/d) Voll-/Teilzeit & Aushilfen

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können
Sie sich telefonisch bei
Herrn Michael Treske.
unter 05191 808180

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

• Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen
und Berufstätige.

Wir suchen in
Bispingen, Behringen,
Steinbeck/L., Schneverdingen
und Dorfmark

Mitarbeiter/in
im Zustelldienst

Einfach mehr
Taschengeld

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Pflegefachkräfte (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Altenpflegezentrum Haus Hoheneck, Wohlenbütteler Str. 18, 21385 Amelinghausen
Ulrike Hauptmann, Tel. 04132 9139112, E-Mail: u.hauptmann@haushoheneck.de

Wir bieten Ihnen:
• 5-Tage-Woche, Urlaub über

den gesetzlichen Anspruch

• Attraktive Vergütung

• Eine intensive Einarbeitung

• Flexible Dienstplangestaltung

Was Sie mitbringen sollten:
• Fachliche und soziale

Kompetenz
• Freude am Umgang mit

älteren Menschen
• Teamfähigkeit
• Lust auf Fortbildung

Wir sind ein etabliertes Restaurant im Heidekreis
und haben alle Hände voll zu tun.

Daher suchen wir erfahrene, ambitionierte und
kreative Mitarbeiter für folgende Positionen:

Betriebsleiter/in 3500 € VB. Brutto
Stellv. Betriebsleiter/in 3000 € VB. Brutto
Restaurantleiter/in 2700 € VB. Brutto
Schichtleiter/in 2300 € VB. Brutto

(alle m/w/d)
Haben Sie Lust in einer

außergewöhnlichen Location zu arbeiten?
Dann bewerben Sie sich noch heute

unter Chiffre 15645,
AM Verlag, Harburger Straße 63, 29614 Soltau

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Stationshilfe (m/w/d) 20 Std./Woche

Reinigungskraft (m/w/d) 30 Std./Woche

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Altenpflegezentrum Haus Hoheneck, Wohlenbütteler Str. 18, 21385 Amelinghausen
Ulrike Hauptmann, Tel. 04132 9139112, E-Mail: u.hauptmann@haushoheneck.de

Suchen Aushilfe für KFO-Praxis
für montags und dienstags.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Praxis Dr. Jouni · Blumenstraße 6a · 29614 Soltau

mail@kieferorthopaedie-soltau.de

SPIELHALLE A7
Play & Fun

Für unsere
Spielhalle A7
Abfahrt Soltau Ost,

Autohof Soltauer Heide,
suchen wir zu sofort

Servicekräfte
(m/w/d)
in Vollzeit.

Bewerbungen telefonisch unter
0173 8474644

Wir suchen einen
Mitarbeiter m/w/d

für die ganzjährige Pflege
unserer gewerblichen Außen-
anlage, auf Stundenbasis

TS Gebrauchtwagen GmbH
Soltau · Tel. 0171 7488434

Wir suchen zu sofort eine

ReinigungskraftReinigungskraft
auf Minijob-Basis

ca. 6–8 Stunden, 2 Tage die Woche

Celler Straße 61 · 29614 Soltau · 05191/3062

(m/w/d)

Zum 1. August 2021 haben wir noch folgende Lehrstelle frei:

Auszubildende/r zur/zum
Kauffrau/-mann im Einzelhandel

Fachrichtung Fahrrad

Bitte schriftliche Bewerbung an:

Bosch Car Service
Uwe Theilmann GmbH

Lüneburger Str. 42 l 21376 Salzhausen | Tel. 04172 9646-0

Wir bilden gerne aus!Wir bilden gerne aus!

Rein in die Zukunft.
Wir suchen ab sofort für einen

Ferienpark in Bispingen jeweils für
den Rundgang einen

Vorarbeiter (w/m/d) in TZ für die
Unterhaltsreinigung

(Stundenlohn 13,03 Euro) und

mehrere Reinigungskräfte
(w/m/d) auf 450,- € Basis

AZ: Montag und Freitag jeweils
10 -15 Uhr

Sind Sie interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte unter
der Rufnummer: 05194 941705 (Fr.
Tschischke) oder per Mail an
bewerbung@deutsche-rs.de

(Mo – Fr 10-15 Uhr)
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private kleinanzeigen dienstleistungen

partnerkontakte

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan

werden!

Ihr idealer
Partner für
Werbung
in Ihrer Region.

heide-kurier.de

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

www.meyer-traumhaus.de

Wir verkaufen ihr Haus!
• Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag,

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
• Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen

Fachwissen zur Seite
• Energiepass wird kostenlos erstellt
• Wir erzielen den besten Preis!

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein-
und Zweifamilien-Häuser in Munster.
 05161 910651 www.kälber-immo.de

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen,
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht.........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst..................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport
über die Rettungsleitstelle....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau................................. 05191 6020
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
17./18.7.2021 Dr. Bärbel Garske,

Bargmannstraße 6, Schneverdingen....... 05193 972330

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp...................................................05191 99103

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 17.7.2021, 14.00 Uhr bis Montag, 19.7.2021, 7.00 Uhr
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) .........05194 4187069
Dr. Hans-Georg Brinckmann, Schneverdingen (Kleintiere)...05193 975611
Dr. Tobias Wollny, Soltau (Klein- und Großtiere)....................... 05191 2721
Alexander Künneke, Behringen (Pferde)............................05194 4184064

Apotheken-Notdienst vom 17.7.2021 bis 23.7.2021
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 17.7. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,

Soltau, Unter den Linden 13............................. 05191 9888-0
So., 18.7. Sonnen-Apotheke,

Breloher Straße 49, Munster ................................ 05192 2521
Mo., 19.7. Bären-Apotheke,

Neuenkirchen, Hauptstraße 25.................05195 5055 u. 324
Di., 20.7. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811

Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 .............. 04265 94050
Mi., 21.7. Mühlen-Apotheke,

Munster, Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 ............ 05192 6611
Do., 22.7. Medicus-Apotheke,

Soltau, Walsroder Straße 8................ 05191 12555 u. 12505
Fr., 23.7. Bahnhof-Apotheke,

Schneverdingen, Bahnhofstraße 35....................05193 52453
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
So., 18.07. Medicus-Apotheke,

Soltau, Walsroder Straße 8................ 05191 12555 u. 12505
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß, Wietzendorf:
vom 17.7.2021 bis 23.7. 2021
Hirsch-Apotheke, Celler Straße 4, Bergen ............................. 05051 4543

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere
Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis
Unserer heutigen

Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei:

BILLIG! Stahltrapezbleche 2-
12 m lg. auch freitragend, versch.
Farben, Wellfaserzementplatten,
Iso-Sandwich für Dach und Wand
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel.
04182 /4251

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.
www.haushaltsaufloesungen-soltau.de

Info: Fa. Kilian 05191 967191

Feuerholz Lohnsägen und
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 05195 - 960991

Suche dringend Wohnwagen
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 · www.wm-aw.de Fa.



„VRmobil“ für DRK
Volksbank würdigt Engagement mit Auto

MUNSTER. Gleich Fünf VW up!
verließen im Mai das Volkswagen
Stammwerk in Wolfsburg in Richtung
Geschäftsgebiet der Volksbank Lü-
neburger Heide. Eins der Fahrzeuge
nutzt ab sofort der DRK-Ortsverein
Munster. Die Volksbank Lüneburger
Heide würdigt mit dem sogenannten
„VRmobil“ das gesellschaftliche En-
gagement des Vereins. Im Kunden-
Center der Autostadt in Wolfsburg
nahm der 1. Vorsitzende des DRK
Munster, Jan Niemann, den Fahr-
zeugschlüssel entgegen. Begleitet
wurde er von Volksbank-Mitarbeite-
rin Elke Baunack, verantwortlich für
die Reinerträge, und Lars-Oliver
Tegt, Volksbank-Regionalleiter für
den Filialbereich Bispingen. „Wir
freuen uns, dass der Verein mit
unserer Hilfe nun etwas mobiler und
flexibler ist“, so Tegt.

Bereits 2007 wurde das Projekt
„VRmobil“ von der VR-Gewinnspar-
gemeinschaft ins Leben gerufen.
Finanziert werden die Fahrzeuge aus
den sogenannten Reinerträgen des
Gewinnsparens und haben eines ge-
meinsam: Sie stehen ausschließlich
in den Diensten von sozialen und
gemeinnützigen Einrichtungen. Au-
ßerdem tragen sie das orange-blaue
Volksbank-Logo, das auf ihre Her-
kunft hinweist. „Wir sind besonders
stolz, dass so viele Fahrzeuge über
unsere Gewinnspar-Reinerträge fi-
nanziert werden konnten“, freut sich
Baunack.

Die Kunden der Volksbank Lüne-
burger Heide haben mittlerweile über

120.000 Lose bei der VR-Gewinn-
spargemeinschaft und unterstützen
so gemeinnützige Vereine und Orga-
nisationen in ihrer Region. Allein im
vergangenen Jahr waren das 196
Projekte mit insgesamt 283.000 Eu-
ro. Wie das Gewinnsparen genau
funktioniert, schildert Tegt: „Für fünf
Euro im Monat erhält man ein Los.
Davon werden vier Euro angespart.
Am Jahresende wird der Sparanteil
dem Kundenkonto wieder gutge-
schrieben. Ein Euro geht als Spiel-
einsatz in die Lotterie. Ein Viertel
dieses Lotterieeinsatzes aller unserer
Gewinnsparer zahlt die VR Gewinn-
spargemeinschaft als sogenannten
Reinertrag an uns zurück. Mit diesem
Geld werden dann nach festgelegten
Regeln soziale und gemeinnützige
Einrichtungen und Vereine unter-
stützt.“

Die Losinhaber tun aber nicht nur
Gutes, sondern haben auch die
Chance, zahlreiche Sach- und Geld-
preise zu gewinnen. Tegt: „Im ver-
gangenen Jahr freuten sich die Kun-
den der Volksbank Lüneburger Heide
so über gut 575.000 Euro Geldge-
winne sowie Sachpreise und Reisen
im Wert von 53.500 Euro.“

Auch 2022 übergibt die Volksbank
wieder fünf Fahrzeuge an gemein-
nützige Einrichtungen. Bewerber
können bis zum 30. September
2021eine kurze E-Mail mit Angabe
der geplanten Nutzung und voraus-
sichtlichen Kilometer-Leistung pro
Jahr an elke.baunack@vblh.de schi-
cken.

Bei der Fahrzeug-Übergabe in Wolfsburg: Volksbank-Regionalleiter Lars-
Oliver Tegt (li.) und Elke Baunack mit Jan Niemann, 1. Vorsitzender des
DRK-Ortsvereins Munster. Foto: Volksbank Lüneburger Heide eG

„Sinnvolle Ergänzung“
Soltauer Familienzentrum stellt Konzept vor

SOLTAU. Mit der flexiblen Fami-
lienbegleitung (FFB) wollte das Sol-
tauer Familienzentrum eigentlich auf
die Coronabeschränkungen reagie-
ren. Jetzt, da Hoffnung auf länger-
fristige Lockerungen besteht, wird
das neue Konzept im Programm des
Familienzentrums aufgenommen,
denn es hat sich gezeigt, dass „es
eine sinnvolle Ergänzung unseres
bisherigen Bildungs- und Bera-
tungsangebots ist“, wie Leiterin Sa-
bine Schütte sagt.

Statt Gruppen mit sechs bis acht
Personen, wie es bei Pekip- und
Delfi-Kursen üblich ist, werden in
der FFB Einzel- oder Familienbesu-
che oder gemeinsame Spaziergän-
ge angeboten. Aber es können auch
mal befreundete Mütter mit ihren
Kindern kommen, wenn sie zum
Beispiel die gleiche Frage bewegt.

Die persönliche Beratung, die
sonst oft vor oder nach einer Grup-
pe stattgefunden hat, wird in der
FFB individuell angeboten, telefoni-
sche, online oder - wenn es die Co-
ronabeschränkungen zulassen,
auch in Präsenz. Zu Fragen, die
Eltern im ersten Lebensjahr bewe-
gen, wie zum Beispiel die Themen
Ernährung, Schlafen und Zahnen,
bietet die FFB digitale oder auch mal
präsentische Elternabende an. „Das

Projekt ist viel mehr als eine Notlö-
sung“, so Schütte. Die FFB ist ein
sehr niederschwelliges Angebot,
zeitlich flexibel, variabel in der Grup-
penzusammensetzung (vom Einzel-
besuch bis zur Kleingruppe, persön-
lich, telefonisch oder digital für El-
tern, „die nicht an Gruppen teilneh-
men wollen oder können“ Und es ist
kostenfrei.

Die Kursleitung übernimmt Ulrike
Henderson-Voß, sie ist unter ande-
rem ausgebildete Erzieherin mit Lei-
tungserfahrung sowie ausgebildete
Pekip-Gruppenleiterin mit langjähri-
ger Erfahrung und regelmäßigen
Fortbildungen.

Angelegt ist das Projekt vorerst
auf sieben Monate bis Ende des
Jahres. „Doch es ist ein Pilotprojekt
mit Potenzial zu mehr“, sagt Schüt-
te. „Wenn sich das Angebot bewähr,
wovon wir ausgehen, und wir Spon-
soren finden, kann das Angebot der
flexiblen Familienbegleitung gerne
über 2021 hinaus fortgeführt und
theoretisch auch in anderen Regio-
nen des Kirchenkreises Soltau im-
plementiert werden.“

Kontakt können Interessierte per
E-Mail über flex.familienzentrum.
soltau@evlka.de sowie unter der
Telefonnummer 0171-3676921 auf-
nehmen.

Singvogeltag für Kinder
EHRHORN. Am 23. Juli veranstal-

tet das Walderlebnis Ehrhorn von
14.30 bis 17.30 Uhr für Kinder von
sechs bis zehn Jahren einen span-
nenden Nachmittag rund um heimi-
sche Singvögel. Leiterin der kosten-
pflichtigen Veranstaltung ist Katrin
Blumenbach: „Nachdem wir uns auf
der Landkarte die Flugruten angese-

hen haben, verwandeln wir uns in
Kraniche und üben den Formations-
flug. Wir untersuchen, wie sich Vögel
ernähren und ob sie Spezialisierun-
gen aufweisen. Anschließend bas-
teln wir aus Ton unseren Lieblings-
vogel. Anmeldung und Infos: Telefon
(05198) 987120 oder wpz.luenebur-
ger-heide@nlf.niedersachsen.de

familienanzeigen

veranstaltungen
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SOLTAU
Buchhandlung Schütte
Poststraße 22
Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30
Karsten Inselmann
Feldstraße 4
Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN
famila-Markt
Am Vogelsang 12
Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN
Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12
Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN/ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Wo ist wasWo ist was loslos??
Mit großer Trauer erfüllt uns die Nachricht
vom Tode unseres ehemaligen Kameraden

Kalle Weber
Viele Jahre war er ehrenamtlich beim DRK OV Munster tätig.
Wir haben ihn als zuverlässigen und engagierten Kameraden

kennen und schätzen gelernt.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gehört seiner Familie.

DRK-Bereitschaft Munster

Kinder wie die Zick verjeiht,
bei de Alex no de 30 steiht.

Alex zog von Köln auf’s platte Land,
weil sie in Heber die Liebe fand.
Den Rosenmontagszug wird sie
nie verpassen, darauf kann man

sich verlassen.
Den Karneval, den liebt sie sehr,

ob live oder im TV - dat Kölsch muss
leer! Ohne Klima, aus MitteKöln,
kann sie mit einem Versuch drei

Parklücken füllen.
Beim Fußball schlägt ihr Herz für’n BVB,

den anderen tun die Ohren weh!
Ihr fehlt am Finger noch der Ring, Bernd tröstet sie mit

Kümmerling. Wenn wir in der Flotte Deinen Geburtstag feiern,
wirst du vom Kölner Dom die Klinken scheuern!

All Jode wünschen Dir

Deine Familie und Freund*innen

3030

AlexAlex

Am 25. Juni 2021 verstarb
unsere langjährige Schützenschwester

Marion Heuer
Marion Heuer wurde am 1. Januar 2003 Mitglied

im Schützenverein Schwalingen. Sie erhielt 2018 die
Silberne Verbandsnadel für ihre 15-jährige Mitgliedschaft

im Deutschen Schützenbund.
Wir sind dankbar für ihre aktive Zeit im Spielmannszug sowie ihre
18-jährige Vereinstreue und werden ihr Andenken in Ehren halten.

Schützenverein Schwalingen von 1904 e.V.
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! FLOHMARKT

Keine Anmeldung erforderlich!
Info: 0171 7710751

Internet: www.flohmarkt-siko.de

Nächster Termin: 21.8. Eintritt frei!

Sa.17.7. BAD BEVENSEN
Antik- & TrödelmeileAntik- & Trödelmeile
Kurpark am Neptunbrunnen

★ Flohmarkt ★
Sonntag, 18. Juli

Neuenkirchen · Am Kleinbahnhof
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354
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Ihr Kundentelefon
0800 7772233–Fax 7772234
montags bis freitags von 8bis18 Uhr
(gebührenfrei)
oder schreiben Sie uns:
kontakt@famila-nordost.de

Unsere Öffnungszeiten finden
Sie im Internet unter: www.famila-nordost.dei

Gültig 15. bis 17. Juli

1.492.39 spar37%

Dr. Oetker

Pizza
Die Ofenfrische

oder Culinaria
verschiedene Sorten, gefroren

355–435-g-Packung je

(1 kg = 4.57–5.61 €)

Garnier

Wahre Schätze

Shampoo 250 ml

oder Spülung 200 ml

verschiedene Sorten

Flasche je

(100 ml = 0.60/0.75 €)

0.881.69 spar47%

Coppenrath

Hausgebäck
verschiedene Sorten

200-g-Packung je

(100 g = 0.44 €)0.991.49 spar33%

Storck
Toffifee
15 Stück

125-g-Packung

(100 g = 0.79 €)

1.992.99/
2.89 spar33/3

1%

Deutschland

weiße Kultur-

champignons

Kl. I (1 kg = 3.96 €)
0.99250-g

-Scha
le

Rippen-

stücke
ohne Schwarte,

natur oder mariniert
stückestückestücke
Rippen-Rippen-Rippen-Rippen- 0.49

100 g


